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p,«»- o«» ? so 

Maribiirer KeUm 
Ensilands zwel Seelen 

Atlc? loulutt die M'lduu^, das; 
CttjzLaild uullint^hr seiil vl)lles Elnu^rständ-
ill^ uilt d-eiii Vliluisch<'n Elitwurf elne-o Nicht 
eullinschuiigspartes siir die spailischen 
lciZ^nhcilcu erklärt h^ibc. M.'ichzeitig loll''.u 
iik Ronl, daö noch zögert, Tchrittc unternoin 
llien werden, nnl auch Italien zunt Äeitritl 
.^nueranlalsen. 

Die ensslische Nogierung nnd übrigens 
^luch die on.-lllsche Oess'entli5)t<?il sind !n ih^ 
reil ^ulpfiildnngen den Diuqen gegeniwev, 
dlt.' si6) zur ,^eit iil Spanien abspielen, 
.;n>iespä!lili. Man n>ird natürlich durch Äie 
Berichte' nlier die taniinuilistischen (Kreuel 
lebhaft lierührt nnd empfindet unlso größe
ren 'Adscheu vor der Mögl-ichteit einer Aol-
scheivistenherrsäiast in Spanlcn, als durck) 
die lnsheriiien Ansätie zn il)r ^ie wir>schaff 
Ilchen llnd i^eldlichen Belange Eni^lands 
schciil schwer s^etro-ffen wurden. Auf d^r an^ 
deu'ii Leite filhlt lnan keine große ^iebe 
für die Milllärbew'.'gung der Generäle 
,'^raneo nnd Mola, ^^in 5^intergrundc eines 
etwai-iiell l5rfolge-o ihrer Truppen wittert 
nllln dNiZ, was man in (England, uereinsa-
ch^'nd »nd nicht ittnner gerade zutreffend, 
„saschistis^)" uenni. Der Engländer der nun 
<'inuial glaubt, seine Negierungsfarm sichere 
lNieiil die nnliedingte Freiheit der i5inzel-
persi.>nlichkeit, ans die er so großen Wert 

fl'chlt aber unwillkürliche Abneigung 
gegen sede „autoritäre" Staatsforni. 
'Inl Falle Spanien kommt noch etwas 

And'>.'rev hinzu. England hat ernste Sorge 
illtl das Mittelmeer. Bisher war der einzige 
Anlas; dieser Sorge die Erstarkung Italiens. 
'Viichtet sich in Spanien eine der italienischen 
nenvandte Negierun^sfornl ein, 'so könnte 
nach englischer Auffafsnng daraus le.cht eine 
politische s^nsammenarbeit .Entstehen. Man 
niollte schon vor einiger Zeit wissen, daß 
.'^u'lsclien General Franca und der itati^'l'i-
s6)en Negierung Abmachungen getroffen 
worden sind, die die Unterstützung der svani 
schen Militärverwaltung durch Rom nnd 
dafilr die '^ubillignng von Flottenstüt^^punt-
tt'n an der »panischen Küste und ans d»'u 
spanischen Inseln an Italien znm (^ege".--
stand haben. ist sel?r fraglich, ob o:n sol
ches Abkom'nelr tatsächlich besteh!. Aui se-
den Fasl aber wird die ^'^altung England-^ 
durch die ')'?i^gli<1Neit solcher Anc'sichti?n 

Äcis; in der Tat in> 7^-aIl<' Spanien z:vei 
Seelen in der Brust des Engländers leben. 
tN'ht schon daralls hervor, das; lürzl:6> von 
englischen Firnien ^lug.;enge sowohl an di:. 
Madrider Volkssrontregiernng nne an die 
Trnppi'n des Generals?sranco geliefert wui' 
d.'n Die englische Neniernng siinn solche Ge
schäfte ihr<'r Untertanen nach der ge^teilden 
l^eiel'.gebnng anch nicht verhindern. Ii« ihrer 
Stellnngnahlne ^^n dem franzi)sischen Nicht-
einnlischnngovorschlag sieht si»' nnch nicht 
vor, diese Li'icle etwa zn ich!ies;en. S^e hat 
sich lediglich dnniit be^nüugr. die englischen 
«^Geschäftsleute darauf anfuierkiaur zu mi
dien. das; sede Lieferung von Flngzengen 
nach Spanien ans eigene Ge'ahr de^ Ln'-
sernden erfolge nnd das; er ai^f keinerl.'l lie-
hördlicl>en S<I>utz rechnen dürfe, falls er h.<'r 
liei zu Schaden konlnie. Die ganze Ang^'I«--
aenheit der Unterstüknng der deiden Bnrger-
trieg Parteien durcl, 'liü'tilngsliefernngcn 
n'ird dann!, soni'.'it England in Betravi't 
kommt, zu einer Frage, die dttrch die Tarif-

Eattagena in HSnden der 
Rebellen 

Neue Erfolge der Aufständischett inl Guadarrama-Gebirge und 
im Räume von Cordoba-Malaga 

P a r i s ,  1 9 .  August. Die Nachricht, dah 
die Hafenstadt Vartagena von den Ausstän-
distheit nach erditterten Kümpsen eingenom» 
men wurde, findet fetzt auch durch die ' -t-
sache Bestiitigung, daß der Madrider -Ten. 
der noch kein T^ementi veröffentlicht hat. 

B u L g o s, 19. Anguft. Der Generalstab 
der Aufstiindifchen veritffentlicht folgendes 
Kommunique»: Die Regierungsartillcrie bc, 
ar^itete mit geringen Erfolgen unsere ?^o-
fitio« bei Somofierra und im Guadurrama» 
Gebirge. VH ist unferen Truppen gelungen, 
die Ortschaft Andoina einzunehmen. In 
Asturien haben die Truppen der 8. Division 
ihren Bormarsch gegen Gijon und Ooiedo 
programmäßig fvrtgefetzt. Aus der arngo. 
nischen Front stießen unsere Truppen erst
malig «^t den Aataloniern zusammen, wo
bei nicht unwesentliche Erfolge zu verzeich
nen find. 

Im Giiden haben unfere Truppe» im 
Raui^ zwischen Cordobn und Malaga die 
Provinz von den letzten Resten der plündern, 
den roten Milizformationcn gesäubert. 

Hcndaye, II). An<?ust. llm?run wurde 
gestern den ganze» Nachmittag über Artil-
lerieseuer verzeichnet. Man konnte von fran
zösischer Seite aus die Geschoßwirkungen beut 

lich beobachten. Die Gräben der Aufständi
schen und der RegterungSteuppen sind hin
ter Jrun Svtt Meter voueitlander entsernt. 
Wie Flltchtlinge erzählen, herrscht unter den 
Vorli^n, der aus Seite der Aufständischen 
das Gros ausmachen, große Lkampfbegeiste-
rung. 

Ein Panzerzug der Regierungstreuen 
drl^ng bis unmittelbar in die Kampfzone an 
den Gegner heran, mußte aber infolge der 
beschädigten Gleise vorsichtig vorgehen. Nach 
kurzer gegenseitiger Beschießung zog sich der 
Panzerzug nach Jrun zurück. 

Der Rebellenkreuzer „Gpanna" beschoß den 
gestrigen Nachmittag über San Sebastian, 
wobei einiger Sachschaden angerichtet wur
de. Große Granatentrichter sind insbesonde
re um das Gebäude des französischen Kon
sulats entstanden. 

G i br al t a r, Augllsl. Ein spani
scher Zerstörer, dessen augenblickliche Zuge
hörigkeit bezüglich der gegnerischen Par
teien noch nicht geklärt ist, fließ mit dem 
grieÄ)ischen Lampser „Dionysos StratagiS" 
zusammen und bes6)ädigte ihn so schiver, 
daß sich der Dampfer nur mit Mühe in den 
Hasen von Gibraltar zu retten vermochte. 
Der Zerstörer ist verschwunden. 

30 Milliarden Franken 
in Spanien gefährdet 

Große Besorgnisse in Frankreich in bezuq aus den spanischen 
Bürgerkrieg / Kapitalsflucht im.Herbst? 

Tardieus Anklage 
An das Land, nicht an die Uammern mi»g>^' 

appelliert werden. 
Parl 'S, 1;». August. Alidr<' r ^ i. n, 

der ehemalige franz»>!ifche Ministerprä'ideiu. 
d<!r sich bekanutlich für eine Reforin der 
sranzeisischen Perfassung einseht nnd die 
Korrektnr der heutigen Sell>stzwerk Tenio-
kratie fordert, veröffentlichte eine Flugsöirin 
„Alerte anr "^lcn'.aiö", in der es n. a. heis;t: 

«Ich L^^'lube, ivenn e-ö noch eine Möglich 
leit giöt, das Rcgiine zu verbessern, lnni; 
lnan lsich nicht an die !>tammern, soncl.:rn an 
das Land ivenden. Ich liieine. das; man, >nn 
vor deln Volke l a n ti e n zn finden, 
n i ch t P ar la in e n t a r i e r scill 
darf; denn die Wähler iins;rrau i, den l^'e« 
wählten. Aenn man, wie i^!) e.? will, fieses 
Zystem zu änclern wünscht, dann inns; .:'ll>t 
innerhalb, sondern ausserhalb dcr >ian^inern 
gehandelt werden. Trinlien ist iiuin 
die tausend B a n d e eines M a n l> a : 
g e l ä l? nt t, da^? Beruf qi ir.orden in, 
ßen ist nian frei. Diese ^reis)ei: !>al'.' 'ch 
ivirclererlangt, atel ich mich wcig.r!^', 1 'I 
ilnd 1935) w'ieder Minister zn n li^en. 'i'd 

?lbgeordneter zn lileil>en>« 

Kutm für d!e Burgos-Nesilernng. 
^^avatlna, ll». Anglist. Der '.'tlis^e'i 

ailsschns'» der kubanischen ^^ianimer ha'^ ^^li 
Besctilils; gefas^k, dem Präsidenten der 'itepu 
blik de,l Antrcig zn untertneiteii, die natio' 
nale spanis»<' Regierung in Bnlgoc, kie iiire 
nnd de facto anznerkennen. 

SchlUManijver in der Tjchrr<tlzs!o,i!a?el. 
Pra>g, Aiigun Anden 7:chius;lnu.u>' 

vern der tschechc>slou>atisc!ieil '^öelirinachk ivi r 
den die Delegationen d^r vers'üiideten 
nieen teilnchinen. Der französisctie T!vi>il-n.--
general Zchweisgtlth '".eilt liereiio seit öe-na--
l.ag in Prag, ^ür 5owietrus;Ian>.l n>ird dcr 
TiviisionsflLneral ''tthanasiewic-, sür 
slawien Dilvision-^generat 'Letav !^:oii^ n!,d 
für Numänieit Divilion^gerenal !'t'onstanlni 
.^^lasieviti in Prag eintresien. 

P a r i is, 1O. August. In sranzösischen 
Bank- und Finanzkreisen herrst^ im Hin
blick «ms den spanischen Bürgerkrieg immer 
griißere Besorgnis um die in Spanien ange
legten sranzösischen Kapitalien. Man hat er
rechnet, daß in spanischen Wertpapieren, In
dustrie-, Handels- und Verkehrsuntemeh-
mungen insgesamt zirka ZV Millia .i 
sranzitsischen Kapitals angelegt sind. Diese 
Kapitalien kann Frankreich unter Umständen 
verlieren. 

P a r s, l!). August. Atehrere sozialisti. 
sche und kommunistische Deputierten haben 
eine Aktion unternommen in dem Sinn, .zaH 
gleich nach dem Zusammentritt der Kam
mer im Herbst die Regierungsvorlage über 
die Vermögensabgabe eingebracht 
iverde. Nach dieser marxistischen Initiative 
sollen von allen Vermögen über eine Mil
lion Franken 10 Prozent zugunsten der 
Staatskasie ^schlagnahmt iverden. Die Jni-
til toren sind der Ansicht, daß man auf diefe 
Weise am besten das Gleichgewicht der fran
zösischen Finanzen herstellen könne, die ^'ch 
in einem zunehmend schlechteren Zustand be
fänden. Auf diefe Initiative der Linken hin 
wird in Kreisen der Rechten und des Zen
trums erklärt, die einzige ?solge dieser Maß
nahme werde eine allgemeine .Kapitals
flucht fein, deren Folgen für die fran-

seien. Bis jetzt seien bereits riesige Kapitali
en aus Furcht vor dem Zugrifs der twmmu-
ne ins Ausland abgewandert. 

Zü r i ch, 1'.> August. Devisen: Beog'iid 
Paris London '.'iev-

yorc .W6 V.'i. Maitand 
l23.37.^, ^.i^Uen 57.10, Prag l'.'.6.'>. 

erinl 

Die Gtraßeniizitation 
verlausen 

Hoffentlicij baldige Arbeitsausnahme aus der Reichsstraßc 
Maribor - Staatsgrenze 

^'in d^r Techntjchen Abteilung der 
zirt'?hauptmannschast fan^d gesteill nnd lieu-
te lin abgekürzten Perfahren die zniette An-
dotversteit^erung sür die Arbeitsvergeliung 
iin ^',ngc der Moi>erliisiernng der ReichSstra-

von M a r i b o r bis zur Staatsgrenze 
vou l. I I j statt, nwsür aui- denr Mil-
liavdenkredit sür öffentliche Arbeiten die 

Cumnie von 5, Millionen Dinar zur Ver
fügung gestellt wordeti war. Die erste Lizi
tation vvr einigen Wochen blieb ergebnis
los^. N'eil sich nur zioei Unternehmungen für 
di<? Arbeitvergebung iiUeressierten, während 
nliiidestens drei Teilnehnter vorgeschrieben 

Ke«s Bei der zweiten Lizitation ortiiel: d,e tue 

zSfifche Bolkswirtschast noch nicht abzusehen l sii'd. 

sätze von Llotids gelöst n'erden muf;. Man 
wird gcspanut darauf sein dürfen, ob er 
etwa flir die Lieferung an eine der beiden 
Parteien eine höhere Berficheriln^ispräm'e 
verlaugt al'Z für die an die andere. 

Die englischen Linkspartei^'»! sind mit tier 
.'daltung ihrer Negierung nicht znirleden. 
.l^koinntt kein '^Vichleinnlischiingnnt der 
Ilnterschrist all'r in B^^.'tracht !.^'nl'.nc^iid''n 
Staaten zustande, da^in wollen sie die osfene 

NnterstütMng der roteli '^^olksfront-regie« 
rtlil<^, zil dei.'en Stellung aus eigener .^raft 
ilian offenbar nicht lnehr allzn viel Zntrau-
en hat. Das nmil sich da.^n ii» Dotvningstreet 
elNschlieftei, könnte, ist nun allerdiilgs anch 
höchst llntvahrscheinlich, denn danlit ivürde 
sicherlich die Aufspaltiilig (5llropas in z>vei 
!v<1talischanlich gesänedene ^^ager hervo-ge-' 
riisei, Vierden. Ilnd da> unll iiuin iin.'er al 
len Niuständen venneiden. 

slge f'^irina Ubald N a s s i n» b e n i. ?^ie 
bekanntlich auch eiit-en Teil dec, '^^ahisdaiies 
Äa ra^d i n-.'ik opviv n ic a ii l>e rnonlnieii d.i l ««e, 
die Stras^ena-rbeitcn, und zlvar in beiden 
Sektoren, d. h. Maribor—Pesnica ii. Pesni-
ca—Staatsgrenze. 

Hoffentlich wird das Ministeriuni das llr-
gcbnis der Anbotsversteigeruilg ai^standslos 
genehmiget?, ticnnit dic» Arbeiten nnverzng' 
lich anfgcnonlmeit nierden können. Man nnil 
kein >>aar in dei- Snppe suchen und sich i i.^tt 
auf starre Buchstaben der Vorschriften stnt-' 
zen, wein? es gilt. >>ilnderte von Arbc'it^Io-
sen zu beschäftigen nnd eine der wichtigsteir 
Straften von ganz Ingoslawien in ein.'n 
brauchbareil ^^ustan^ zn versetzen. Denn der 
Schaden, den hier die nns<'rablen Straiic'N' 
Verhältnisse, besonders am ^renldenvevtehr, 
angerichtet haben, geht in die Millionen, die 
inlr ^ani, loieder n^e^en hereitigebracht U'er 
de,, können, n'e»>n die verniögenden aii>?Iän-
dischen Antoniobilisteit sich nicht nlek?r sckven-' 
en niei'den. iln'e tenreu« Wageil nnse'ei? Strn, 
s^e»i auoznsek'^n. 



Die Manisch? Schlächterei 
Ter Bürj^erkricg nur mehr ciii gegenseitiges Abschlachten der 
Menschen 
inachen / 

/ Ältadrid tick AD» gefangene Nebellen nieder-
Fnrchtbare Einzelheiten über die Barbarei der letzten 

Tage 
Ä'l> r j Au^int. D<'r 

dieißistjle Tnji deo 
i'er^ilirlillet riiieil d<'r dilUiiM« '.'lkk' de» 
Ipainiclidl Trnmti>.' ciilldiui d<'r P^nUll's'''sl-
Ichc'i, ^'iii jzrvs'.t'tt 

ilinm'it vvil lwch w.^U<r° 
i^rfülin wird, sind etiva 
Icv I'<irililit, di<' den Redelleu vcv^zw<'ist'lleii 

li'lsteii. Die '.^«nl)täinpfe nierd.» 
m>t «inein ,>iii«ili'.'iiili-^' ilild einer riiitlt.'' 

riiilst <iesillnt, die ilill'l'schr<'idlicj) ijl. 

ist iiil^edliel) die iwi-
scheu 5lint^indi'r, 3<i>l Z<'ln'istitin iiiid 
>nl '.^l^rden. veileiütet, ist die l>. stiiiidi« 
s,e ^lijt, di<' d<'r ''ü'lielleiitreilzer I in l-
r n u t c (5 e r u <' r den '»ieqieruiit^s-
t'iirpeii in c>iil 5<l>elstiau 
vcrstriehen. .üreu-er luqaiiil ^tndi und 
Festung zl! liesclii<'s>n. Die '»iesiierunji'^trcueu 
l'^l^annen sl.'cileich ihre l'clainilo Drohuus; 
auc^^;ilfül>ren, inden! sie iu Eeiu ^elmsliau 
7<>i> uud in 7uun <s<'f<iiieiene 'lielx'llsn 
sliur^ellteleu. 

P a r i j Z ,  1 8 .  August. Der „M a t i u" 
NK'ldt'I an'5 (^iiliralllir: Da-ö enc^lischc .^triszis-
schisfe „Peiüe^'n bruchlc !?.'> rnqlische ^liicht-
I'u^e a».? AInn'ria. Di<' FiilchÜinlie c'r^^lilei
ten, das; ui^iu <'ineu Teil der pelüiselft'n 
>nn;icueu iu diest'r 5tndt nn Bord dec. 'Pa
nischen Dinuviers „5 i l" sieliracht liabe. 
Deirt seien sie Uli: (sisonsti'iclcn besebilx'r! und 
iu'^ M'er ^-sen'^u'fen awrdcu. Aus dein >>!)fc 
di''̂  l̂ '.efiiiil̂ !iisse.> iu Aldi'ndrcleli inurdeii .'>8 
politische l>',eslinqen<' an? .^treuz.' ^^enax^ell 
uud lelx'nd nerlnliunt. 

Pari'.', 1!>. Auciust. .'(^arry der 
Direkll^ir eiue^i^ !iros^en iiiueri!<inisch<'u Unler-
nehuii'uc' iu '^^^ircelonli, ertlürte nach ienicr 
erf^ilsiteu Flucht niis srau^'^^isiscki-eiii Podni 
dcni V^'rich'erslulter der „N e w y o r l 

c r n I d Tr i l' n n c", iu Barcelona 
!)errsesie unr der Terror d<'r ^tras'.e. Täsilich 
N'erdcu '^ieuschi'il iu?.'iasseu ^eniord^'t. X)ar« 
ris selbst bat die Hinrichluil^q von l.'il) 
liugeu i'ine-^ Tlieolosiies<'miulirs anficseheu. 
^^.'aes) sciueu Auc'sa-^i'n droht Vnrccloun auch 
schou empfindlicher L<b<'uöunttelmang^^l. 

„(5 ch v de Pari S" lueldet, in Ma
drid lnU'l' ein l^Zeheiuiseud^'r di? Nachricht 
vcrbrcüet, das?, in den ?tras'><'u der ^''anpt-
it<idl <'iu neuer .^!).iud<'l lili'ih<': die Rol-ront-
ler verkanieu 'l.'istolen nni ''^'emehrc nnt 

Pesctn.5. Ferner wird berichtct. das; alle 
politischen t^^cfangencu nin Moulaji der (5r-
schi<'s;unsi der lierd^^'n onfständischen 
rale l>ein>ohuen ttius'>!eu. ?<ls <lleiche Vlalt 
un'ldet, das', 7^rnn nud 5au Zebastic^n vor 
deni Falli' sich l'efind<'n. Die Regicrnuq?'-
tleucn halx'u iu diescu T!ädt<'u l-'M) pol'.-
liscln' >^.efansleue iu die Muuitionskanlmeru 
cnu^es^ierrt, nm sie so dein Tode preiSzn-
siel''.n, 'all>^ die Städte lx'ichosscn vxrdcu 
solltcu. 

Die A^ieu«^' >>avas nicldc't vou der spa-
Nl'ci^eu l'r'renze: Die Matrosen dc^s dentschen 

'^crstörer<o „Seeadler" crzähleu in S-cnr ^^ean 
d<.' schreckliche D!u>^e. Zo sollen in Por
to l^wlclte, dcni Aus;cnhclfen Bilbao^, alle 
>>afeilnlalia;ine 'n Brand <^esteckt worden 
sein. ^liltnd :i<X» nationale l^iseln wurden 
lebend inc' Feuer i^eworsen. 

^'ondon, l^. Anqnft. d<'r „Daily 
Telesirap'h" l'erichti't. gestaltet sich die ^^age 
in Zndspauieu immer schärfer. Die Ztadt 

Ist in den .s>änd<'tt cler Kommunisten und 
Anarchosliudikalisteu sowie des Pi?belc^, in 
dcm Jugendliche b.ider Geschlechter Vom'-
niereu. Ohne „Polkssronl"-Abzeicl>en clark 
nlemand auf die Zlras'/. Die .hinrichiungen 
del' l^gner l^>erden in Massen voll.^l'>^en. 
Tie Opfer ll>erdcll auf Lastkraftwag<,l aus 
den Friedhof <^ebra6)t uild üort gruppen-
NK'ise nber den .li^aufen qeschossen. Bei den 
.^-^litrichtunqen spielen sich die abscheulichsten 
5;<'nen ab: oahre Orqien der Bestie, die sich 
Mensch neunt. 

'>i(5 o ut, l?. Äuliust. Der M e ^ s a 
e r o" berichtet, che Städte Tau c^edastian 

und ^run stündei» nor dem Fall. Die Auf-
ständischeu sind von der Teescite aus, .^u 
^^'ande uud in cler L.'uft zum l^eueralaneirif' 
von^eganfl^'u, wobei sie auä, siistcuiausch^e 
Lsrsollic ^zn verzeichnen haben. 

Don der olympischen Gchlupfeier 

er von den ztominuniften, die ihn anl l5>n-
ganl^ abniarteten, einlach verjagt. 

Anl 10. 7^unl musitL die kommun'stisclie 
Parteileitunti vorläufig kapitulieren. Di? 
Provinz hatte von den kommunistisclien Plä 
nen rechtzeitig Kenntnis bekommen, ebenso 
der l^neralstab, der bei Leon Blunl iNit-
schicdcnsteil Protest gegen das Treiben der 
Kommunisten einlegte. Der Widerstand war 
groß, dechalb erhielt der Pariser Borsihende 
der „Roten .'^>ilfe", Schwernik. aus Mo'^lau 
den Befehl, abzustoppen, da nach Moclkauer 
Inforinationen d<'r Widerstand der ArM''e 
noch gros; sei mld jener der Bauern i'och 
immer zur l^nnze bestehe. 

Der Plan — so beschliej^t Bardoui' ist 
jedoch nur aufgeschol>en, nicht aufgehob-'n. 
Der konimnnistische Putsch wurde bi.? .?nm 
.?xrbst vertagt, da er sorgfältig vorbereitet 
wird. Wie in Spanien, ivollen auch >» 
Frankreich die .Kommunisten alle fiihrend'n 
Persönlichkeiten der Nechtsverbände entfer
nen. Die Aktion soll auch g<^i?en die n a^ 
t i o n a l e ll O f s i z i e r e unternom-
nien werden, die (Gegner der „B ol k s-
fron t" sind. Ans dem ^'ande sollen jedoch 
die landwirtschaftlichen Hilfsarbeiter kom-
nlunistisch aufgeputscht werden, ^^u diesem 
'^meck haben sich alle 70 kominnnistischen 
Abgeordneten aufs Land begeben, wo iie 
Versammlungen abhalten. A n einem der 
vorigen Sonntage wurden nicht weniger als 
l7s> Persammlnngen der .Kommunisten ge
zählt. 

König Alfons der Dreizehnte beim Prinz» 
regenten Paul. 

B l e d, 18. August. Der fri'lhere spanische 
>^önig Alfons der Dreizehnte, izer sich in 
.^tarnten aufhält, hat S. königl. .^loheit denl 
Prinzregenten Paul auf Schlos; Brdo einen 
'Z^estlch abgestattet. Nach deul Deseneur 

! kehrte Alfons der Dreizehnte nach Oester-
! reich zurück. 

I^eiLllkilcun^Ier l^litler, Küllij? IZori^ vc)n Dulx^urien, Lic^nor^UlelämJrzLllall 
von Nuckeli8LN tln^ l^eielii^ininister Dr. l^'ricl^ auf 6t)r Llirontriküline. VVLltd.-iVI. 

Kommunistische Umtriebe 
in Frankreich 

Der Pntsch bis znm Herbst vertagt / Die nationalen Offiziere 
nnd Panern „noch" ein Hindernis / Tliorez hat die Aktion 

nnr aufgeschoben / Sensationelle Enthüllungen 

Mm 

Paris, l8. August. Ia-^ques B a r-
d o u x hat für die toinmellde Folge der 
„R ev u e de Pari s" einen Aufsah 
l.ied.'rgeschrieben, dessen Fnhalt schon jet^t 
bekannt ist. Es handelt sich nm Tatsachen, 
die den offiziellen .«^neisen läilgst scholl be-
kanllt lvnren, jedoch verl)einllicht lvurden. 
das; die i^nhritng der koinlnnnistischen Par
tei am ll. Juni die Alleinl)errschafl in 
Frallkreich an sich reis;en wollte, durch die 
Umstände aber gezwnllgen wurde, die Pläne 
ans eilK'n späteren Zeitpunkt zn verschieben. 
Bardour schreibt n. a.: 

Die Olymplafahne 
bleibt bis tS40 in 
Berlin 

3tllut!>kk^nnni85ür l^oii-
ts)r I^ii)pert mit 6er ()Iv>n 
I)iusulllie. 6il: er l^i!« /.u 
«.leil nüLlliittn: Li?!L>c-n illi 
.Illlire l94l> in Uie Odilllt 
-.ler ^tuclt i^erlill ül?c:r-
ulimlneu (Scller'-

Der rote (^Zeileralstab hat zuerst die Lohn« 
streitigteiten i,t den Pariser Vorstädten or-
ganisierl, nnd zwar zuilächst in jenen Fa-
brikell, die für die Landesderteidigling ar
beiteil. 'Nach der Beset^Nllg der Fabriken 
dlirch die Arbeiterschaft verschwanden viel'' 
vertranlictx Pläile sür die Erzengutig von 
.Uriegsinatcrial. Die Tatsachen gelangteil 
aber nicht 'n die OessentliclK'it, lveil sie von 
den Reglerllllgskreisen verschlviegen lvulden. 
^)<ach der gänzlichen bezw. tcilu>eisen Lahln-
legung der Wa'fenindnstrien ordnete die 
komillullistifche Parteileitnng den Angriff 
auf die Lebensmittelilldustrie, auf die Ver-
kehrsillstitutioilen, »traft- lllid Wasseriverke 
an. Aln stärksten lietrofsen wurde durch die 
komlnunist'sche Sabotage die Petrolelun-
raffinerie, die für die Zlvccke der Kriegs-
inarine arbeitet. Die dritte Etappe iva^cn 
die Streiks außerhalb der Pariser Bann-
llleile. Das gröf;te Augenlnerk lvurde au^ 
Nanry, Lhon und Marseille gerichtet. Um 
sene Zeit konnte inan zahlreiche kommuniiti-
sche Staffelten au? Brüsiel beobachten, wo 
das Zentralbüro der kolnlnunistischen Ailti-
iriegspropaganda si''lr Westeuropa sitzt. 

Der Kvlnlnunistenführer Thorez war 
aln 7. Juni derart frech, das; er in L'.ner 
Pariser Versalnlnlung lu: Beisein L^on 
P l ll m s erklärte, die konlinunistisclie Par
tei ulltcrstüt.ie zwar di-e Negieruilg. sie sei 
aber nicht identisch nlit ihr ilnd iverde in 
Bälde allein aln Rllder sein. Am l>. ^^lini 
— schreibt Bardonx — ivar schon alles für 
den Ansbrnch der sozialen Revolution vor
bereitet llud die .^ioininunisteu lvaren von 
dem t^ielillgen i'hres Plaiies lilnso eher über-
zengt, weil sie ihrell Slililpathiseur in der 
P e r s o n  d e s  I n n e n l n i n i s t e r s  S a l e n g  r o  
auch in der Regiernilg hatten. Dainals kam 
es ailch zu einer heftigen Auseinandersetzung 
zwischeil denl sozialistischeil l^ewerksch^iftö-
sührer F o u h a u x nud dein koinlnuni-
stlscil'N Sl)ndikatol)äuptliug Roca ln o ll d. 
?!ouhailr wollte anl ilächsteil Tage in der 
^'livi''r Arl^eiterkaninier gegen deu koniuni-
Nistiscyeil Plltscl)plail aliftretell, doch wurd^! 

Der spanische »ürgerkrieg 
und der Dvlkerbund 

P a r i s ,  1 8 .  A u g u s t .  D e r  „ F i g a r o "  
spricht gewisse Befürchtungen ans, das; ^ie 
spanischen Ereignisse in den kommellden Wo
chen noch lnehr als bisher Rücklvirkullgen 
allf die internationale Kritik haben werden. 
Wie das Blatt erfahren haben will, werden 
von deir Regierungen Madrid und Barcelo
na Juristen mit der Aufgabe nach (^enf ge
schickt »Verden, um dort llnter Berufung allf 
elllen bestimmten Artikel des Vi^lkerbulld--
Paktes die 5^ilfe des Völkerbulches in An-
sprllch gegen die Rebellell zn nehmen. Be
reits die l^Pteinber-Tagung des Bölkerblin-
des soll mit dieser Angelegenheit befaßt lver-
den. 

Falls Maidr!d in die .s?m:de der Rebellei? 
fällt, so bestünde in Barcelona die Absicht, 
Katalonien als selbstäildigcn Staat zu kollsti-
tuieren, seine Anerkennung, durch die (^ros;-
machte zu.verlangen und den Beitritt ii.es 
lieuen Staates in dell Völkerbuild durchzu
führen. 

Dies hätte die Bedeutulig, das; der Völ
kerbund Barceloila im Falle eiires Angriffs 
der Ncbellen schützen lnüstte. Es lvürden sich 
dadurch schlvere Konlplikat-ionen ergeben. 

Das gleiche Blatt veröffentlicht einen Ar
tikel von Francois M a u r i a c, Mitglied 
der französisckien Akademie, lvelcher fordert, 
das; der llrun>dsah der ?!icht-Intervention 
iin Interesse der Hulnallität eingeschränkt 
lverde. Das Massaker von Badajoz habe gl?-
zeigt, daß es notwendig sei, den (Geiseln llnd 
(befangenen der beiden Lager zu .<<iilfe zll 
kommen. In dieser Hilrsicht müßte Frank
reich intervenieren. 

Drittes Opfer der Eiger-Nordwand gebor
gen. 

E i g e r - G l e t s ch e r, 19. August. 
Die noch aln Seile in der Eiger-Nordwand 
hlängengebliebell« Leiche des österreichischen 
Bergsteigers Rainer lvuvde ebenfalls 
in der Nacht voln Sanlstag anf Smlntag 
dnrch Lalvinen losgerissen. Die noch zurück
gebliebenen zwei MalNi der deutschen Ber-
gllngslnannschaft haben die Leiche zli Tal ge
fördert. 

Frankreich iveist spanischen Militärattache? 
aus. 

P a r i  s ,  1 8 .  A n g l i s t .  D e r  f r ü h e r e  s p a 
nische Militärattacliec in Paris Antonio 
B a r r o s o. der vor einigen Wochell als 
Anhäliger der Militärpartei von seillenl Po
steil zurücktreten lnnßte, lvurde Uoni frallzö-
siscben Inilennliilisterillln nlls Frankreich 
ausgl-'N iesen. Er inns; Fraiik'eicl» iiliierhalb 

Stlldeil verlassen. Er hat sich lN den letz



den ?lustust „Morrbover Zeitung^ Numin^r l'^. 

ten Tagl.tt ltt ^vrailiirich iin Slniie ixr Auf 
ständischen betätigt. „Echo de Paris" will 
wissen, das; d^r ncue spanische Botschafter 
^iin dlc Austtx'isullg Barrosos ersucht liabc 

(5benfo wurde der l^ewesene spanisch« B!-
zekonsul in Bayonne, ??ernando de B e r i-
c e <mf<^efordert. das ?an>d zu verlassen. 

Raubttberfau in Nizza. 
I. August. In Nizza libersiel«?n 

sechs Räuber, die lnl Auto anfuhren, zwsi 
Beamte, die für den Sta^itsschatz l^ol.d zu 
tmnsportiercn hatten und raubten ihnen 
eine Tasche mit 8()0.(X)0 Francs. Der Ueber-
fcitl ereignete sich in einem der belebtesten 
Stadtviertel. Die italienischen stirenzvosten 
ivurden alarmiert. 

Friedensworte in Kiel 
Herzliche Manifestation der englisch-deutschen Flottenverbrü
derung / Die Engländer übergaben den Dentsc^n eim 

Schiffsglocke 

Lns erste rumänische U-Boo». 
V u  r a r e  s t ,  1 8 .  A u g u s t .  ( T R )  G e s t e r n  

inurde in Konstanza das erste rumänische U-
'i^oot feierlich eiitgeweiht. stönig l5arol hielt 
dabei eilte Ansprache, in der er u. a. be
tonte, es sei notwendig, daß Rumänien ge
gen alle Möglichseiten gerüstet se,. Der Kö
nig sprach die ?>offnunff aus, daß es Ru-
inänien ilt der Zukunft gelingen werde, al
len Gefahren zu trotzen und daß es auch 
aitf dem Schwarzen Meere einer großeil Zu
kunft entgegensehe 

i^rau Stavisty ändert ihren Ramen. 
P a r i  s ,  1 8 .  A u g u s t .  D e m  „ J o u r n a l  

i-ifficielle" zufolge hat Frau« Staoiskl) um ei« 
iie NalnenSänderuug angesucht. Sie wi-d in 
^^ukunft, ebenso wie ihr«' .Mnider. den Namen 

s n n 6 tragen. 

Mutter mit fünf Kindern ertrunten. 
>t o ll stanz. 18. August, (bine Frau aus 

der Inselgemeinde Reichenau fus>r init ihren 
'i'iuf «iiindern im Alter von ein bis sünf 
7^cilnen in eineln Voot aus den See hinaus. 
,'iwei Stunden später wurde da'I Boot lee»' 
gesunden. Die Leichen der t>etden jilngsten 
.Uiiide,' toniilen schon geborgen n^erden. 

^ Bei Personen, denen die nittige körper
liche Veiveflunfl versagt ist und die infolge
dessen an Stuhlverstopfung u. Verdauungs-
stllrunflcn mit zeitweiser Appetitlosigkeit lei
den^ leistet eine niehrwöchige K^lir mit dein 
iialiirsichei, ,,!^ranz-Josef"- Bitterwasser 
ail'^gezeichnele Dienste. Man nilnint täglich 
ein voll „Franz-Josef"-Wasser fri'ih 
niichlern oder avends vor dem Schlafeilgeheli. 

mlii «NC nc>I n.ir rcls. S. br. 15—lKZ ocl ?5. V IVZ5. 

Entgleisung des Paris-Stienne-Expreg. 
P a r i S, August. Der Crpreßzug Pa-

Saint Etienlle ist in der Genend oon 
?.ic'lin!avgi!?, Me^<'r vmll Bahnhof Vour-
rou-Morlatte, eirtgleist. Ein Toter nlid sech>.^ 
Schiververletzle sind zn beklagen Ini ,^ilge 
l?tsliitden sich 87 Pariser .Minder, die uach 
einer ^erientolonie nllteru-X'gs waren; glück
licherweise sind nur znx'i von ihnen leicht 
v^rlet^t worden. 

Ein englischer Lord »n Budapest bestohlen. 

V ll d a p e st, 18. August. Der seit ei-
nigell Tagen iir Budapest iveilende Lord ?>'o-
bett (5 h a r est o ln n erstattete bei der 
Polizei die Anzeige, daß ihln iin Wellenbad 
eiue >^^andlnsch<' alilnindengetolnuien sei. in 
de,- sich ^^nu'i Brillantringe im Werte vou 

Psulld uilt^ .'»M Psnnd in bar befan--
den. Iiatte die Tasch^^ unbeaufsichtigt auf 
eiv^',- liegei» gelasseil uild während er 
badete, lnar die Tas6?e verschwunden. Die 
Pl'li^->'ilil1'<' Nnlersnchuilg wur^de eillgeseitet. 

(Geheime ?^lugvorsührungen vor «Änig 
(Eduard den Achten. 

L on d o il, iul August. 
Der eilglisch-e .'»völlig hat, wie englische 

Blätter mitteilen, die letzte Zeit vor seir^'n 
Urlaub zil zahlrei6?eit Inspektionelt der eng
lischen ^liegerverbände beilliizt. Dabei wur
den ihin auch die neuesteu lioch geheim 
hultenen Maschinen uliid unbekauntes Gerat 
volgesi'lhrt. Unter den ^-lligzen^eit befand n 
sich die beidell schnellsteli englischen Iagd-
flilinellce. die eine Stuudeligeschwindi; "t 
von 180 K'ilolneter errelch>en solleik un«d !>er 
uiahrsclie'nlich schnellste Bomber der Welt, 
ein (5inderker, der selbst bei .^)öchstgeschwln-
dioleit sast geräuschlos fliegt. Auch ein lieuer 
Riei'enbolnber itnirde vorgefi'ihrt. der iin An--
m'llbllck lloch leinen Nmneil besiht. aber von 
de»' 'ck'l^n As'b'ldiiilgell in der Presse v 
fenllicht ll'urden. Bei einenl Besuch "cS 
Wnigs U'Nlde eine .^k'anlpfstafsel pli^^l.z''ch 
alarinien Dabei ergab sich, daß die N s^lug-

der Staffel !n an'derthalb Minilten 
stallbevei! nuneir. 

B e r l i n ,  1 8 .  A u g u s t .  ( A v a l < ^ )  D a s  
DNB lneldet aus K i e l: Anläßlich der 
feierlichen Ueberg^ibe der Schiffsglocke des 
deutfchen KreuKers „H i n d e n b ll r g", 
den die Eskabre deS englischell Bi.zeadm:-
rals Rellter wahrend des Welkrieg^s ver
senkte, hielt der Kommandaist des ollgli--
scheu Kreuzers „Neptun", B a t « f o r d. 
eine Rede, in er u. a. sagte: 

„Eine Reil)? von Jahren hängte bi?5e 
Glocke auf dem Deck des Schiffes „R e v e 
g e". D^ Uebergabe dieser Glocke soll eil, 
Zeichen der Freundschaft sein, d e die 
teli unserer beiden Staaten verbindet. Ich 
fllauibe, diese Glocke wird noch ein gallzes 
Iahrhllndert nicht nlk? die Freundschaft lln-

serer Flottell, sondelnl auch imserer Rotw-
ireil einläuten." 

Der Oberbefehlshaber der deutscheil 
^iegsmarine, Geileralablltiral Dr. R ä-
der dankte mit folgenden Wortell: 

„Diese Glocke betrachten lvir als Unter-
Pfand für die Erreichultg des Zieles unseres 
Mhrers, dessen Wunsch es ist,-daß das deut
sche Volk in Frieden und Eintracht mit dem 
verloandten englischen Bolke lebe, da es kei-
tle Gegeilsählichkeit il>rer Interessen gibt. 
Diesen Wullsch enlpsindet liiemand so stark 
und so ebreilvoll wie die deutsche Ki-eigsma-
rine, die iillnier ei,l kaineradschaflilleS 
Balid lnit dell Seeleutcli Eilglallds verblm-
den hatte." 

Rohan Schloß aus dem 
Schlaf erwacht 

Durch seine Räume schritt einst der junge Goethe / Ein Kultur-
Werk des französischen Staates 

Die Prunkräunie des Rol)'.i.!. 
Schlosses in Straßburg sind wieder 
hergestellt ultd der i^^sfelltlich^n Be
sichtigung zugänglich geinacht wor
den. 

Jeder alte Straßburger und auch j.'de: 
Besucher Straßburgs kellnt den herrlichen 
Nokokobau in der lilinlittells^aieil Nachblir-
schaft des Miiilsters. Aber leider iliir von 
Außell, das Inilere iuar nickt zugiiilglil,. 
Freilich loar eS aiich nicht seheiisim'rt, deiin 
ini Palais Rohan ilnic lailge Z<'it hindn^ch 
die ^'aiidesbibliothek unterge!)rachl g^'wesei:, 
ivlidurch die ursprünglichv' Schöilheit oer 
Räiline naturgeinäß gelitten hat. 

^.1,'un ist das Iniier'e des S6)losses iii se'ii'.er 
alteil Rokokosch!.>nhcit lvieder erstanden. Die 
lirspri'lngliehen Besitzer, die denl Pala't 
llen Nainell gegebe»l habell, die Nolians eilt-
stalNiileil eiileiil d<'r ältcsteil frailzizsi^ch.'n 
Adelsg-'schlechter, das seiileil Ursprulig aiif 
die altell Herzöge der Bretagiie ulld auf den 
brekouischen Ort Rolian auf Onst zilriies-
filhrt. D^r betaililteste Rohail ist d^'r >ia:-
dinal LolliS, der in die berüchtigte 
baildgeschichte d.'r Königin Maria Ailtoi-
liettc verwickelt wurde. Dioser Rohail war 
seit 177!^ Fürstbischof von Straßbiirg, docl» 
lebte er sast ausschließlicl> in Paris. Er ivar 
beiill Hof iil Ungiiade gefalleil. Der bernbnl^ 
t>^' Abenteurer Eagliostro niid die l^)riif'il 
^amothe täuschteil deln .'^tardinal vor, dah 
er sich die Gllllst der jiönigin Marla An-
toiltette durch ein kostbares .'dalsband iin 
Wert voil inehrereil Mitlioilen Frank?ll er-
l'aufell köllllte. Wellli slcl> alicl» bald der 
Schiviildel herauHcllt<', war der Rllf d' --
Kölligin dur6> diese Halsvan^igeschichte alis 
schlverste gesctiädigt ivoi'deii. '^^^älireiid di"? 
Betrüger scdiver liestrast ilinrden, wnid' 
Roball si-eigesprochen, do<li innßte er iil !>ic 

Berbaliiluiig llach Strajzburg geheii. l'^Ot 
hat er dann seine Bischofswürde ilk>:?>erge-' 
legt. 

Das Straßbuiger Rol^an Z6)los'. mar z.'l 
seilier Zeit das bischöfliche Palais. Es :st 
jedoch iiichl voni !>'iardinal Rohan erbaut 
worden, soiideril von eineni 'einer Vorfcilj-
reii, der sich die Mitarbeit d^s erstell Aich 
tel°te>l des ^itönigs ve>>l Frankreich, Rob^'Vl 
de Eotle, gesichert hatt.'. Es dailerte ziriöls 
Ial)re, bis das Sclill?ß fertiggestellt ionrde. 
'in seiiier Eiiliveil)i>iig kain !>iönig i/udivig 
XV. s^'lbst ins Elsas?, fünf Ta.^e, voin .'i. lns 
10. Oktober l711, danerleii die prni'.soolsei' 
Fest.', von dem Ballon des Schlosses liar 
der l^Uinig den, 7vest',ng der Straßlnirger 
Züllfte zugeschailt. 

Ini ^'anf des 1U. Ialirhnnderts ^var l.'tas 
S6)loß zienilich vertoiiliiicii. Erst set^t hat 
oer fl'an^l>sis<l)e Staat niit .^'»ilse der Fa-
inilie Rohaii das Schtes; wied.'r hergestellt. 
Die Räliii'.e, in denen einst Maria Airlo'-
llelte bei ihrer Brantsal)rt nach Paris g-'" 
lvohiit hat, niid die Näiiiile des.^iölligs, die 
eine Ziiiliilerilncht voii 7<» '.vc.'K'r ^'änge ei'> 
iiehnien, sind in der alteil Rokokosierrlichle't 
lvieder erstailden. Es isl anch geglüslt, die 
anltlicheil Räilme des Fiirstbischof^, d"il 
Tliroiisaal, den Situliigssaal und das Para-
d<'-Schlas',iniiner in der nrsprniiglicheii V^'c-
g^^ldung lvieder anfznfriickeli. Das Prtll'.k 
stück ist die Bibliotliek, der die Mel^rzahl 
der früher ili ihr ellthalteiiell Bücher wie
der zugeführt iverden konllte. Gobelins und 
Portierell init d.'ln Nohair-Wappeil siild aus 
aiiderell Besitttüniern der Rohans iiach 
Straschurg gebracht ioordeli. Ihr L>anpi-
sc!>!nnrl sieilich, die lv^ltberü')nilen Med^'a-
Gobeliiis, die an<Ii Goethes Belvnnderniig 
herliorriefen, sind nicht ni.'hr dorl. Zie Iii" 
gen eillst iNi Mailiibeimer 5l1^Ios^ und b. 
findeil sich setzt in Baden-Baden. 

deii Besitzailsprllch auf da'- jftiN'^e Stel''tt 
anzumtltzen. Als sie jedoch ne.-^> Zil'.zci'.'ere 
zurückkamen, lourde ihi,en gesagt, das; 
hr>lländisc!>e ^ouverneur^ uiit r d^^ien 
richtsstand Zugi uild die b:!ilact',l!ur^eii a,l 
deSrn Ilisetn des se.gciiannten '^hio Archi
pels fallen, aintlich die „Ausfuhr" von iivno-
chen" auH diesen? lhebiete verboten lia-sie! 
Äe Leiter des llaturivissenschastliclxui Mn-
seulns in Singapore ir>aren darüber eil'port. 
Sie bestehen darauf, die Ne-ite des UngetiVms 
für sich in Ai^siprucb zu nek)men. 

InMischen geht der .<,tainpf ll<»<'r B^'eleir 
und Art des Maiistrnlns weiter. Sl^eptiker 
erklären einfach, das; es sich uln einen eiltar-
teten Walfisch oder, n^ie man nack> deil Aus
sagen der inalaiisch<'n Fischer schlies'.eii köllile, 
llnt einen besonders riesenbaste>i Se Elefan 
ten handle. Einige der englischen Natllrfor-
scher bleiben aber dabei, ein nenes S<e-
schlangen- oder dracbellähiillches Ulsgeh'i'tter 
entdeckt zu habeil. Ausgerechnet inl See 
schlangelllnonut August! 

^ /jttWasia 

Seeschlange mit Stoßzähnen 
zerhackt 

Englisch-Iiolländischer Streit uni ein unbekanntes Meeres-
nngehener 

In jetzt schoil lailge zurüctliegeliden Zei
ten galt der Moilat Allgui't als die berüch
tigte „Seeschlaugeilzeit", weil llieisteuS poll
tische Ereignisse inl Soiililter'chlaf veriailkeil 
und dafür llach ileneil Seilsitiollen gesllcl)t 
ivevden luußte. Alis Stoffurallgel pflegte 
damals lvähreud dieser „toten Salson" 
irgendlvo allf der iveitell Welt in eillein 
ferllen G<'ivässer eine Seeschlange ihr Mär-
chellhallpt zu erhebell. Das hat sich llUll iveiß 
Gott geältdert. Boil eiiler toten Saisoll kalill 
man besollders ailllo l'.llil» lx'stiinult llicht 
sprechen. Trohdein hat sich ^iilch diesulul elii 
heftiger Streit über eine Se^'schlaitge ziv'-
sckielt offiziellen Natnrforsct^eril erholieil. Er 
llnrd befollders zlvischelr holtändischeli ilild 
eligljscheii Gelelirten alisgesochten. Se'n An
las; ist der folgeilde: 

Büdlich von Siligapore iulirde von matai-
ischeil Fischern ein etlva N Meter lailge^ 
Ungel)eller von bisher niibeilinItter zoolo
gischer Art getötet uiid ailf der zur Holland 
geliöreiiden Ilisel Silgi ail !^and .ie^','.)gen^ 
Sofort war eine Anzahl eliglischer Natlir-
forscher ails deiil liaheii Singapore iil einein 
N'gierniigs-Molorboot znr Stelle. Sie st-ell 
teil fest, daß das Ungetüm dleieiilhall, Me
ter lange Stoßzähne hatte. L^'ider ivareil d!^ 
llach dein Malaieilberichte schil'arze Haut und 
die Ohreil s6>oli zerhackt ivordell. ES bliel^ 
aber g''nilg voil der ^lörperinasse übrig, n>!: 
die Naturforscher zu der M.'inuilg zll bril'.-
geil, das; eS sich uiii eine bisljer linl.,ei,innle 
Spezies baiidle^ So verluden sie Iiast!,; 
eiiieil Teil des gew^iüigen 5.-!?.vaiiz.<' in ilir 
kleines Bool, uni dadurch die Priorilai uild 

Die Versteigerung von Bled 
Es tlingt sonderbar, es ist jedocl? nactle 

Wahrheit, daß Moiitag der gröszle Ten des 
BodeilS, auf deni sich die ^onlNier'eisch' 
Bled befilldel, zur Berstelgerulig gelai' 
gell soll. Der Schloßl^err und Hotelliesi^ier 

e n a ist iil >tontur) geraten, und 
jetzt soll j'in Hab und t^iu^. losgei.-^'lagen 
iverden, uni die Großgläul^itil:,.- zu liefrud-
gcn. Der uillerilchmungslustige Maiiii lia'. 
Bled ailf die gegenwärtige Hi^he gebra^il, 
ist aber in Turchfül^ruilg seiner w.'ilgüst'a 
teil Ziele ein Ops>.'r der Wil't>chaststr.!e ge^ 
ivorden. Der gesainle Besil; lieläilii an' 
.')<> bis Millianeil Diiiar, der Schai»l'<'." i 
iedecl) illir ans .'il Millionen, ^^lir B rsl^'^ 
gernng geliiiige>, eiiie :>ieihe lwii '^iillen 
Uild Hänsern, das großarti.^e Pcii k^Holei, 
große (^irnndfolil!plere nild Forste, ein'' g'.o 
ße O.'toiloi>iie, das iilaleriia)e ati' 
deul Felsen lind sc!>Iies'.lit-!i der gaiiV' 
jaiiit Fischereirechten usw. 

Tie slesainle Oefseil'ürlileit dDsas'.l »ick^ inii 
der Aiigolegeiiheit lind sorderl, dai> '^^led 
in h e i ln i s ch e il H ä !l d e n iileiö.'i'. 
Nli'lsse^ da Gefcihr besteht, dii'. die !,<oilti'r. 
niasse uin eiile'k Pappenstiel 'i ir<'?n^en '-?'e 
si!i übergehl. Ans di.seiil '^uiinde 
eiiie stattliche Neil)e l'oii ange''.'henst<'n Per 
sönliclikeiten des öfseiillichen i^'eben^ nn.-
der '.i'.'irlschaftskreis.' sowie Baii.'rii nn> A'^ 
beiterii l'"ii'.l '.v,'iiiisteriilnl dasür 
daß die Bersteigernilg eiil'tiix'jlen 
ben ioerde, da inzwiscl>'il ''ii'e Aklioii eiuge--
leitet iverdeil soll, li.n die Scinkerni'g dev 
Besitzes oder zuniiiidest das ^^trl'leil'^n des^ 
selbeii in heiillischeii .Höild'> erinögtl 
chen. (5? ist daniit zn recinle:?, das; das Mi-
nisteriilnl diesenl Allinchlni ^liechnung irag''n 
loird. 

ln. Der Landlvirtichastsmini'tcr in 
ljltnn. ^'aildir>irlschaslsiliiilii'll'r Z l a t o^ 
v i traf über Zagreb nn^ )^ara/.din Mon 
lag abends iil ^'jnbliaiia ein >lnd revidier:.' 
Dil'ii.'tag iii Begleitung dl's ''anus 

a l l a i' e n die Täu^ise ! cier .'^li.".iin'i' 
sion flir die Ägrarresorin. ?el Mini?:er <r 
klärte, gegenwärtig liierde ai, der ^^'ignid'e-
rung der Agrarreforn' ge^irl^cu't. 
nen Ial)resfrisl zur Gäiiie diirch/.rsiiiirt 
seiii werde. Der Minister b'sichtigt.' iNi ? nl 
fe des Tages ailcl) eiinge Wir'scsicitrsiN't^tit-
tionen. 

lu. Aus dein Balziidienft. Verse«>t ivnrdeii 
die Bahnbcainten Adolf 7. i g 'i l? vl'ii B>'-
rer-nlea ilach Liublsana ilild Iohaiin M a 
roll roll Bi?-nia gora iiaci? ^-.^liil'ljand. 

i. Die erste Moslilnin, die im Ausland 
studierte. Die ans Sarajelio gebürtige Na-
zisa Bise r o o i <> wlirde iil Paris 'iln? 
Doktor der Medizin pronloviert. Sie spe 
zialisiert sich für .''tinderltulilbell^'i, ni?d i't 
die erste Mosliniii,.. die inl Auslaiid !re 
.^och ) I! lstildieiI beeiidigte. 

I .  Boiu Dal,natien.Ause,ithnlt 
Eduard des Achten. Wie die Blälier l'erich-
t>>'il. ist .^tölllg Etiliard der Achte von d»'» 
laildsclMlichen Schönheiten Dnl'rot'ii'ts 
ebellso elltzücll luie voll d<'n llistorisrben ^ 
liensil'iirdigteileii Teni englischen Biu'loiisu! 
Had^ija crtlärle der König vor der Abreise 



Donnerstag, den ?0. August 

u. a.: h<ib<' Dubrovnlk 
au.^ l>r ^^itcratur licwnnt. Dubrov-

llit euli>al? Z^'beli-^wurdic^keitt.'n si'ir ft'dcli in 
kc'ri'ssierteii Europäer." Cducird der 
Acl k' lmrd was)rschcit,l!ch die Insel 
^'^cr d e .^^l^tvrsfa lx suchen. 

i. (5in französischer Schriftsteller an der 
jugcslamischen Riviera. In Cplit ist t»er 
f r - i n ' ö s i s c h c  ^ c k r i f t s t c s l c r  A n d r e  P i e r r e  
eiin^etroffen. dc'r tiuf .^^var einiq<' Tasie der 
() rhel'.inc^ t'crdrinsien wiss. 

i. Ter Tod auf der Stra^'. s8. d 
wurde in ,^^elsirel' sin vcis) t'er «'O säh-
ri(ie .-christsetu'r li ll st twn einer 
nech nicht ernierten sc1i;var^en ^^in,on'ii^ si-
liestiq ',l! Beden geschlend^'rt. dlis; er nnt na
hezu teldliclien Perletninqeii in? .^?ranken-

qel'rnclU ivurdi'. ^ein 'Zustand ist swff-
nlinsicllos. 

!.lIZlI0I.lI 
USI^'O'.Is 

i. !>?phu-< in L^sijct. In ^sijet ist eine 
TiiPliU'.' (5p-deniie an'.'lielnvclien. Bic.her sind 

Personen durch den ('»)einis; lwn Wasser 
nn'^ eineni Zladtlirnnnei, erfrnnt!. 

i. (5ine Neqatta dc»^ Biiiterinnen in 
NN. In ,»larin bei diibv'nit ivird dieser Tac^e 
e ne sz^ichst r'ri'^iinesse ^!inderreqatta cillsqesoch 
U'n n^eiden. T'io Biincrinneii der Ort'^ge-
nieinden .^snrin. Luka. '^^-irse und ^^t'apri >ver 

in einer reqelretl^ten ^>iegntta. bei der 
I'.indec'iit'l^chc Nnderde^ote .^nr ?^erwendnnst 
i^elantien. iln'.^ Zivilste inessen. 5ie n^er.den in 
!^er s^iili'dien rndeni. uni ,zn ze^-
l^en. n'ii'.' die Talni,ilinerin anch ins den? 
Ä'eere ^^n leinen nerinnn. ?!<> blinder st recke 
l'.'lrüqt ?."'>><> :')ielt'r und liegt zunselien deni 
^'euelnlninl Rl)/.enik intd dem steifen l'i-^n 

Die ?chiedsricht.'r siell^.'n ^'.N'ei Mit-
s,li/>er ^e-.' niiidenlnb'-' ,..^trla" an>k' 5!ilienif. 

Ä'^iinchncr Skl'nff?olli»npiade. 
M ü n tl) e n. !>>. '.'Inl^nst. ?ie erste Nunde 

d., ^chlxiinuItolniuv!>ide. NN der >I 
l 'n lc'lnelnn'.'il — Spanien lvar nin (5'rschei-
nien vet l/in.>.rl — brachte siir I n (i o s l a-
1^' i e u einen schönen (srsolct. indeni die 

iberische ^'.^uinnschaft niit 7 : l nintt--
jni^i.'t ninrde. Tie j'ilnici^n )1iesnltat^' lauten: 
'«.^oleu-I-r^insreich 7 : i. ^chn'ed^'i' -Tsche-
n)esli.iwa!ei ! : l. ?'iinen>art--I<^sand 5i : .'i. 
^'^.ncrreich ii^'eltland ! ein lxilb : ."> ein halb, 
?l.>!tsch!^''nd xv'lland ilt linlli : eiii 
I'.nil'. ^)iiluninien Vnlgarien '^.'^rasi 
lien ?^lnnlan.d ! : I. Italien ^lornienen 
I ein halb : ein bnil' ni?i> Unaeirn—(5slland 
.'. : .'i. 

Nc.tiissihnmcr Tch-ichtnrnicr. 
l) t t i n si b Ii u?. 1'-!. Anqust. In der 

de.^ (^iros,!urniers siecilen V.'lt-
ii'einer ?r. (snine qegen Alerander. 'er 
kl'Uiere '^^'^'ellnleüter «.slibabltinea i^esien ?t'-

II.'l)r si.'qen den s'riibcren '^^.i^ltnieister 
'^r. nn<' '?'r. Tariakonier sienen ?l)v' 
inav ?!e Partien Tr. Aljechin : Bi.itvinik 
nnd ?r. i >d ni n r : Iino blieben nnent-
ül)?eden. während die Partie ''^^Dsie'Iinluw : 
'»i'cssievs!^, inUerbreUien nni-rde. 

In der l!. .^innde sielile Tr. P i nt n r 
sz.'l^en '-^'vsil'linb^^v. verliefen die Par
tien (sapabtanca : ?)r. Lasker. Dr. (5nu^e : 
I'ne. ?r. ^^lli'chin : Thoinas. Wiitter : Ale-
rnnder. ?r. Tartakiinier -. >)iefliet^skn und 
Il>/Hr : Bvtvlnif. 

Bei der Auötrasinnq der l)iinqend^'n Par
tien siechten Dr. Aljechin sieben ^'lohr. Ne-
slj<'vskn c^s?en '^^lleranix'r nnd Ttilor ziec^en 
^lehr. 
In dev 7. !^innde tiewannen Tr. Laslcr 

iiber Tnl^r und Iine aeaen Winter. NemiS 
blieben, die Partien Dr. P i d nt a r : Dr. 
Tarlaktnver. Dr. ^?lliechin : )»veslienstli und 
(5a»ablanea : Bolvinik. w^tibrend die Parti
en Dr. (5'Uwe : Bosioljnbvv nnd I^lohr : 
?s?omn.? unterbre>chen werden. 

,'^cmuntr Tchnss^turnier. 
Z <' m n n. 1^. ^'lngnst. Iir >der .'i. Runde 

des T^^inalturnier'^ nesiten Preinfal? qcqen 
e n i k und Matveiev c^eqen .^tindij. 
e > n i k qeu'auu die k)änsiendc Partie 

l?eqen Baner. Uni ^eu ersten Platz bewerb<'n 
sie!' ietU Preinsalt. ^''tin'dii, Viatvejev nnd ^yi-^ 

^ ÄM.««xi 
Ein abgefeimter Schwindler 

Der Not der Arbeitslosen für seine Zwecke ausgenützt 
In schändlichster Weise verstund es in letz

ter Zeit ein gewisser Franz nesa r aus 
Pebretje, aus der Not arb'i^suchendL'^- Leu
te anselinliche (^eldsnunnen l'.eranSzuschla-
sien. Der Mann, der siel> selbst um keinc' Be-
sckiäftlgunst nttisal), täusel>te ?'.)r, eiuen Ver-
traueltsposten in einer hiesigen Texti'falirik 
zu versehen nnd beauitraqt '.n 'ein, sicl, nach 
Arb<ilskräften llnizuseheu. ?atsäÄ)Ii6) fa'.-
den sich lnehrere süngere Mäni'.er und ?vrau 
»^n bei ihm ein, den.'n er allen eine Austei
lung in eilter hiesigen Texti!sa''n-ik zusicherte. 

Der Mann sortierte für d.e Anw^'isnng 
de«? Dieustposten<7. Beträge zur Deckung der 
^leuiiielgebuhren und zlir Anschaffung der 
notn>endigen Neqnisiten. 

'^-reilich uinstten sicl> die Betreffenden bald 
dauoir überzcngen, das^ sie ?'neut tiern'.'lneu 
Betrüger zun« Opfer gefallen waren. Un!er 
den C-ieschädigten befinden si<h, wie die t^^eu 
darmerie biSlaug feststellen l'.-'iiute, die ilcä-

herin Anna S i ui o n i L und deren Bru
der Doulinikus sowie Johann Z k s f i ö 
auÄ Zgornji Duplek, Zinzen; V u k u Ju-
stiite Z k a tn l e c aus Sv. MiklavS am 
Draufelde sowie Elisabeth Kuko » ec aus 
Zgornje Nadvanje, d<'ncn er .nögefainl 1l57 
Dinar herausgelockt hatte. 

Kuezar, der sich in Pobrexse eine Art Ar-
beitc>vcrmittlnugsbiiro eingerlchtet haNe, 
wnrd^' iut Augenlilick oerhas'e:, alc' er c'M 
dortigen (Gemeindeamt ans den Namen 
Franz Lesitik eine Arbeitlosenunlerstül^un^'! 
anforderte. Der Mann gestand unter zyni
schem Lächeln seine Missetaten und ankerte 
sich dahin, daß es ibn nur sreuen flinne, 
w'eder einmal die .'iterkerzelle lieziebin zu 
können. Der Betrüger, der bereits den» 
.Preisgerichte eingeliefert wurde, hatte in 
seiner (^'eliebten Tbere'e K. eine .^'^elser'n^ 
Auch sie hat eine Strafe zu geivärtigeu. 

Wafnun!? vor überfüllten 
Autobussen 

Borigen Zonntag ist der städtisch? 
bus, der au? Celje abends nach Maribor 
kounnt, derart iiberfi'UIt gewesen, das^ e-? 
wirllich unr der gnten !^tonstr!lltion de^> Wa
gens nnd der Hinsieht des l^hanff.nrs zu 
verdanken ist, we?in alleS glaü ablief. Fü.' 
die Passagiere war es jedoch alles eher al'^ 
angeuehut, int '.I^^agen eingepfercht un) di' 
rekt eingekeilt zu n'erden, da der Aag«ul 
vor Maribor noes> Ausflügler uiiinahm, iv 
das', der Autobus auch von stehenden noch 
über'üllt wurde. (5s herrschte derart diele 
^^'uft darin, das; einer Frau übel nntrde. 
s^>an; abgesehen davon, das; auch für stadt:--
sche Wagen die Polizeilichen Vorschriften 
über die Belastniig be/^iv. Beselniiii gelten, 
mus'. einutal festgestellt n^erden, das; d!e> nii-
'.ulässig ist, weil diirch ^^ufali unrll^ch ein 
Unglück gvscheben töiinte. An lallen, r^.o der 
Antobns ans (5elje' überfüllt -.st, müs;te nl'f 
i.'lesonischen Anrilf eili Neservewagen löiv 
Polskava n'eiii.gstens) eingescl^altet werden, 
damit er die ^oitnlagsans'lnii'er müuimn'l 
iuld daniit den dire?ten Wa^'ien (5e!je-.-Ma' 
ribor enllastet. .'^)iezii ist liur ein bis'.cheu 
Organisationsgeschicklichteit notwendig. D^'.s 
Pnblilniii wird eine solche elitaegenkoinmen^ 
d.' (^'este der städiiieheii Ai:t:.''busnn^erue!i' 
nlniig irendig begrns'.e!'. Ue^'erfüllte Aut>.^-
bn'se sellü.'n aus unseren ^ierlehtolinien 
verschwinden. 

,v 
(^x'steru INN halb 1t Ulir fällte der gros',2 

Strafsenat dc^^ Äariborer !>trticg.'rich'e.? 
nach lätiger.'r Beratung das Urleil im 
?i's'> t'Ze^^cii di^'n l2jährigen Besil.ier Alere>,i>er 
Per^, der, wie gestern aiissuhrlich ber'ui'et, 
sich nnter der sel^trereii ".^Iiiklage de.^ ')iaub-
lnordee' an dein t'.Iiäl/rigen ver>iiögendeu 
Besit.'^er Fraiiz o r o!< e c an-) .^nl'.iici ui 
Prekiui>rs.' zu vere.nlworlen bat!>.'. Der 
ilat (^>orsilnntder .^ir.'isgerichtsrirlNer ' in^-
l j iBeisitzer Dr. o t n i t, Dr. e 
n i t. e u a r 1 uiid Dr. e ui e N 
kouiite sich auf (^rnud des vorgele<i!^'ii Ma
terials iiicht voii der Telnild de-^ Aligeslaa-
ti'u überzeugen nnd spraeh deiiielbeii ivegeii 
Mangele! nit Beweisen frei. Die Aiillage 
vertrat ?taatoanivalt ? e v e r, li'älne'.id 
als Bertcidiger ReelNsaiiwalt Dr. L^ipold 
fungierte. 

begeben wollte, kanl in der obgenannte.'i 
?tras;enb egnng eiii Lastauto eiltgegen. Ferk 
sowie der Antolenker versnchten wohl ein-
.'lZ'der aus^nweicheu. dech sties; das Auto init 
!dein .^tetflügef iielieii das rnckni-irtige Nad 
F.'rls uiit solcher Wut. das; der Bursche 
kopfüber zii Bodeii stürzt^' nnd init schweren 
.^so!.ifverle<'iingeu bennlsjtlos liegeik blieb. 
Die rasch lierbeiiTee'lte Neltuiigsabteiluitg 
nbersüsnt^' ihn iiis .^trankelibaus. U'o eine 
Frakln'' des Nasenbeines sowie ?^erle!nii?geir 
an beiiden ?tugeii fest>iefteslt wurdeir. 

MlMvoch, den tS. Auguft 

Helmkehr aus der Äebersee 
Nach ^fahriger Abwesenheit ist .'Herr 

August L a ch a i n e r, ei^i Mitglied der 
bestbekannten Mariborer Gastwirt<samilie, 
zunt zivciten Mal, diesmal mit seinem ?ö6)-
terchen (^reti, in äer geliebten Vaterstadt 
Maribor zur längeren (Erholung eingttr»?-
fen. Der exotis6)e und doch heimisck)e (ijast 
siedelte iui Jahre IV02 nach der damaligen 
'Ltolonie Deutsch-Westafrika über, wo es ihm 
dank seiner Lienntnisse, seines eiscrlicn 
Fleisz?s u»td <irostcn Unterw'huiungsgeistes 
gelaug, Verschiedelte Unternchulungc,l zu 
<iründen uitä sich iul ^aufe der Jahre zu 
ciuem der führenden Wirtschaftfaktor-.u in 
dieser blühenden j»i^olonie aufzuschwingen. 
.^1crr Lachainer bietet das Beispiel dafür, 
das; es dem arbeitsamen unä zielb.mius;ren 
9)lenschen auch in der eullegensten Fremde 
luriglich ist, nicht nur das Brot zu v^rdie« 
nen, sondern auch zivilisatorisch und kultu
rell auf seine Umgebung einzuwirken. Möge 
eÄ denl iil Westasrika lebenclen Sohi: der 
Draustadt, der Maribor nicht vergessen tann, 
vergönnt sein, hier im .kreise seiner Lieben 
iteue .^sräfle 'ür sein weiteres Wirken in der 
Uebersee zn samtneln! 

Schöner Grfola einkkS Gvhnes 
ui'kerkr G'ab^ 

t5m»l Sorko — der „Schriftenmaler des 
Rekchsnartritags" in Niirnbcrq. 

W^ie lvir deutschen Blättern entnehmen, 
hat die dentselx' Arbeitsfront anläfilich der 
Berliiier Olvnipiade eine eigene „i^iraft durch 
Freude"'-Stadt iliit riesigen .<)alleii erricht,?!, 
die eiitsprecheiild den» (!sharakter der betref-
fendeu Provinz l^aarpfalz, Bat^ern, Bran
denburg u'w.) künstlerisch ausgestaltet wnr-
deik. In den .'^lalleu.. die auch der Berpfle-
gung uitd Uliterhaltuug .dieneii, wnrden 
auch Dheatervorführungen us>v. geboten 
Die gesainte küustlerische Ausgestaltung lag 
in den .<)ändcn ben'ährler Nnri!be"ger 
.^iüin'tler nnd Architekteii. „Die (^esamtbe-
schr'stung erledigte" — so siei.';t es in einen, 
Bericht — „(''in!! T o r k o. der T ch ri f-
t e n IN a l e r des e i ch s p a r t e i-
ta g e s" mit seiiien ?t'sirnberger Mitarbe'» 
tern/^ ^^lun ist (s'Ntil Sorko ein 5ohn uiiserer 
^tadt nn'd es ist eiii Ben^eis seiiies groß<'n 
kunstgei''erblich''ii .^öiineiis. ivenu ibin die 

risluiig der Nüri!be''ger Neichspartei» 
anvertrant nnirde. 

Folg?nfchw??er Äukamm!?n»oß 
In der.Mirve ktinpp vor der Abzineigung 

^der !-tras;e zunt Iiiselbad in Kauiniea, wo 
vt'r lurzetn zwei Nadfahrer in den Inlel-
antobus biiteingeranitt wareii. ereZgiiete sieh 
heute frühmorgens nneiier eiii folgen'ehwc-
rer Zusainmetistos;. (Gerade als sich der 
;ährigo bei der Firuta .Eopii'' in der Al«' 
ksaudrova ecsta be^dieiistete .'^'^aiidelsaiigestell--
tc Alois e r k aus Breste'iriea «^egeii balb 
7 Uhr aiif seiilcnl Fahrrad liach Maribor 

Abschoffunr, der Sunde-
kontumaz 

Da seit deni l8. Mai d. I. iii der ^taid! 
Maeibor kein liener Fall von Tollivut zu 
verzeichnen war. ivird die seinerzeit ver
hängte .'?^>uiidekontuulaz aufgehoben. Bissige 
.'!^''iiiide. tvie Wolfs- niid Doberuiaiiiihuude, 
sind weiterhiu niit deni Maulkorb zu verfe-
lien. Aiifrechterhalteii bleibt das Berbot. 
.'(''Uiide iii (^»astbäuser. (5afes uiid andere 5f-
seitliche Lokale wie (Geschäfte. Fleifchlädett. 
U'iterhaltnngsstätlen uiitzuuehiuen. Das 
M t nehmen von .Hunden an Markttagen ist 
strei^gsteiis uiltersac^t. Iu den öffeiitlichen 
^lulagei' fiiid die init ideiii Maiilko'rb versc-
sieuen .<>unde aii der Leine zu fnhreii. 

Der >s^undelataster bleibt iveiterhin in 
C'^i'ltuilg. Jede Aenderuttg int .^uii.destand, 
insbesoiidere sede verdächtige Erk^raiikuug. 
das (5ingeheu, Flucht usw.. ist zn>ecks (5in-
tragung iii deii Kataster nnd eventueller 
tvi'iterer Perfngnngeii biiineit drei Dageii 
^eui !?tadtmagistrat anzuzeigen. Uebertre-
tungeii dieser Bestiminuiigeu werden im 
Liiiiie der geltendeii Strafsanktioneii geahn
det. 

nl. Biirgermeister Dr. Juvan ist in Be
gleitung des Staidtrates Direktor H r a-
st e l i nach Beograd abgereist, um an den 
zuständigen Stelleit in verschiedelteu körn-
niuiialen Angelegenheiten zu interveitieren. 
Iiisbesondere haiidelt es sich nin die Flüssig-
liiaelniiiss des .^fredits von Millionen Di
nar. ^en die Staatliche .^ilipothekarbank der 
Stadtgemeiiide zur Abtragung ihrer Schuld 
b-^i der Städtischen Sparkasse zugesichert hat. 

m. Vermählung. In der Fraiiziskanerkirche 
findet heute uni 17 Uhr die Tranung des 
.«^A'rru Lehrers n g o Majeri 5 ntit 
der Lchrerin Frl. A n u a .E o tn ik j.att. 
Dent tieuverniählteii Ehepaar nniere herz
lichsten (^lückivniischc! 

IN. Parkkotizert. Doniierstag abends zwi-
sch.'il ^^0 und halb 22 Uhr findet wiederum 
ein Konzert in, Stadtpark stan. (5's konzer-

! tiert die „Drava"-.Gap'eNe unter Leituug des 
! Kapelluteisters '^kar. 

! in. Todessall. In Sttidenci ist heute die 
7.'^-iähr'ige Eiseiibahnersgattin Frau (^r-
trud e r n L i o gestorbeit. N. i. p.! 

j ul. Die Prirsterwethe erteilte Fürstbischof 
^ Dr. Touin/.ie dieser Tage in seitier ^^'»auska-
! Pelle deni Kapuziner P. (Engelbert P o s-
n e c. 

!  i i i .  Nachtro.g zu den Iubelfestlichkeiten der 
Mariborer Feuerwehr. Es ivird itur nien'-
gen Bürgern niiserer Stadt bekaiint seilt, 
das; mehrere heute iioch lebelide danialige 
Mitglieder der Wehr iu den Kriegsjahren 

—ll)l8 fast Tag ilN'd Nacht den schivie-
rigen Sanitätsdienst bei den Verwuiideten-
zügen niid die damit zusa,nuienhä,igenden 
Transporte ben>ältigt haben. (5's siiid dies 
die .'oerren Alois Kaloh, Josef (5zernl,. Pe
ter ^jee, .s>einrich (5gger, Josef Nacek, (^inil 
Mare?!, (5rnst,^elenka, Josef Niha und Fued 
rich Renuer. l5S wäre Mtgebührlich, der stil
len Uiid tnenschensreundlichen Vcrdenste 
dieser ivackeren Mäiiuer während des Welt
krieges nicht zu gedenken. 

m. Aus dem Eisenbahndienste. Der (5ls<^il 
bahtibeainte Herr Ioisef Och wnrde vom 
Mariborer .^»nptbahnhof iiach Pragerjko 
versettt. Feriier ivnrde der (5ii<iibahnl'eam-
te Michael S t o j » i e- ans Maribor den 
StaatslmhitNierkstä^teli iii ssraljevo ziige-
teilt. 

!il. Vier Konzerte der kleinen Harnionila» 
spiclcr. Die Kleinen Harinonilaspieler (Le: 
ter Fachlehrer Kttster^lie) traten ani Saius« 
tag iil Noga^ka Slaliua uud tagsdarauf in 
Krapiua bziv. .Krapinske Toplice aus niid 
ernteten überall reichen Bei'all. Daraufhin 
konzertierten sie noch iu Stitbica nnd kehr-
teii gestern wol)lbehalteu h''im 

Ii i .  Zwei Schiller in der Draal ertrunken. 
Liuapp uiiterhalb der Reichsbrncke ver-
fchwaiid beiin Baden der I!i-zährigc Joses 
L u b (> j aus Kröeviila in dett reifjelideti 
Wellen der Drau. Obnwhl ihnt sofort einige 
beherzte Kanieraden zu .^lilfe eilteii. war er 
bereits verschwtludeit. (5'in zloeites Opfer der 



'Dl'i7ne''?taa. ?sn!iust 

Trau wurde k^er I^-jährige Gymnasiast In-
s^f C o j h t c r aus Studenci, der b<?lnl 
P<'rsuch, ttoii Ltudcnci aus die M^ir borer 
Insel zu erreichen, ertrank. Ti<' Leichen fonn 
ten ne<l) nicht steborqen weriden. 

il,. Z^ür den Gro^glockncr-Ausslnq des 

„Putnik" sind noch einil^e Plätze im 
rar <'rhnltlich. Der Ausfilig. !',^r auch in das 
prächtige Talzkammerqut fuhrt, finlict in 
der Zeit vom bis 2t;. d. 'tatt. ^ahcprei.Z 

Dinar, stoll^'klivvisunl. Nähcre ^ns^r-
matioiiou im „Putnir"-Büro, Tel. 

m 2ii7lj und 2<>24. Allen uils<?ren P. T. 
Abonnenten, Lesern und Inserenten sei aus 
diesem nlitqeteilt, dast. 2K7N die Tele
fonnummer der Redaktion ist. Dieser 
Nummer mi>i^e nmn sich bedienen, wenn es 
s i c h  u m  M i t t e i l u n g e n  f i ' i r  ' l e n  N a c h r i c h 
ten teil sMndelt. Die Nummer 2024 ist 
die Nummer der Verwaltung und dic-
ne imuler in ,'^-«llen, wo es uul A u n o n-
c  e  l i ,  I n s e r a t e ,  A b o  u  n  e  n i  '  n  t  ö -
anqeleqenl^eiten qeht. Dadurch wird Aer<>'r 
und vor allem der no6>nialil^c Anruf der 
ri6itisien Nunimer ssespart. 

ui. Wer sind die Täter? Ani d. wurde 
in die Wohnuul^ des Postamtdirettor^? ^i^r-
dinand a r i s eingebrochen, wobei den 
Tätern nerschiedein' j^ileidung'?stj'lcle soml<' 
sonstig" '.Z^iertgegenstände ini Werto von 

Dinar zuin Opf^'r fielen, .s^err Kar^s 
l?at nun eine ansehnliche Belohnung 'iir 
d<'uj«.'nigen ausgeschrieb^?», dc!r irgcn):vclche 
zweckdienliche Angaben filr die Cruiorung 
der Tät'.'r bezni. der gestohlenen Tackien gc^-
den kann. (?in Verzeichnis der entwendeien 
(^Gegenstände wird in der l^o'po'ka illica 5)s> 
N. 5toek, bekaittttgegeben. Diskretion ga
rantiert. 

ni. Nach ttonsultierung des spurlos 
verschwunden. Der ^stjährige ^T'ilfsarbelK'r 
Johann ^ilej, Ttriiarjeva ulica sZ wohnhaft, 
l'lgab sich Montag vornlit ags ivegen "Zues 
rheuulalischen ^^eidens zum Arzt und kehrte 
seitdem nicht inehr nach Hause zurüek. Da er 
in l-'t) er Zeit rech' wortkarg war, befi'lrchtet 
uian, das; er nch ein i.'eid zugefügt hat. 

ui. Sonderautobus nach ttlugcnsurt. An
las',lich des ^chwininierdebttls des Tpott-
klnbs „Marathon" in ^Uagensurt, bzw. anr 
Wi'rlhersee, wird ani ^aiiis^ag, tieii 22. d. 
ein ^onderantobns abgef.'riigt. Es silid noch 
zehn freie Plätze zu uergeb.'ii. Diesbvzi'ls;li-
che Auuielduuiieu siiid a»i Zchlüsselivart 
iitt Iiiselbad, Tel. 2^.40 zu richten. ^a',r-
preis 120.— Diii saint Zain'iielvisnm. Die 
Absahrt ersoljit l^ainstag unk llhr. Der 
Autobi'.s kehrt Sonlitag abends wieder zi'-
riick. 

* Donnerstag 20—22 Uhr Konzert im 
Park-Cafe. 8023 

IN. Der „Putnik"-Attto?ar nach Graz. D e 
nächste Ailtocariahrt de^ „Pu^iiit"- findet 
am Do'.inerstag, den 27. d. statt. Fahiprciö 
1i>!^ D'iiar Annieldilngen an „Pnmlk"-
Vü.-o Tel. 2l-22^ 

IN. ?luj dem Weqe der B^Zserung. D e lei 
deil ilis ^Pilal eiiigeliesertei' rerleltt.'n ^I^Pser 
des sonlitägigen Autounfalls l^e! Voinlk d^e 
. ^ l e r r e z i  ?  o p l a k  a u s  C e ^ l s - '  u n d a  u  t  s -
l o ails Prag, sind aus?.'r L^e^-^iisgesahr 'ind 
geiieien rasch. Auch das Op^l^r des <!-
Unglücks anl Tonnabeild nnierhalb de" Ttn-
tl iii den Canntaler Alpen, ><)err Ulrich 
M öl ze r aus Ki'lhnsdors in ^ärnt'n. 
sieht seiiier bieneiung entgeg^'n. 

Ni. An der hiesigen Handelsakademie wer
den die WiederholuiigsprilfulMil Pom 2f>. 
bis d. liach dein auf der Amtstafel an
geschlagenen ^tiindenplan abgehalteil. Die 
Cchliik'prilfuugeu im .'derbitterinin begiilnen 
ain September nnd die Crgänzungs- und. 
Privatpriisniigeil ani 2l>. August. — Die 
L^inscl>re!buirgen der neueintretendeil Tchi"«-
lcr siiiden am 1., 2. niid 'i. ?epteinber vo.i 
^ bis 12 Uhr statt. Schüler, die iii die 
1. Nasse einzutreten ivüiiscken, haben bis 
spätestens .W. d. in der Direktion zu er
scheinen. Mitzilbriiigen siiid das niit eine:» 
5)'DiilarsteinpeI versehene Aiisiiahuisgesilch, 
das Zeiignis über die erfolgieich abgeli'gte 
niedere Lliirsprüfuiig Me'ne ?.itatnra) oder 
Schlnsiprüsniig, der (^bnrtsicl>ein soioie i^'ie 
Steuerbestätisiuilg zivecks Veiiiessuiig des 
?6)ulgeldes. Anl 1. Septeinbvr wird an ds^r 
Ailitstafel ersichtlich seiii. ivelckie Schüler 
ouflienoniineii oder abgelehnt wordeii sii-.d. 
Die aiifgenonilueiien ^chülc'r werden ani 1. 
Cepteiiiber eiii^ieichrieben, wobei der ''-'t 

Diiiar zn steinpelnde Anini^ldescheiii vcic-
zulegeii ist. Die nicl>t aufgeiiouiinenen ^?ü 
ler erhalten am 1 Tepteniliev ihre Dotn-
mente beiln Äliuldiener. Bei der Einschrei

bung der Schüler in die übri^^en Iahr'gäng--
sind das letzte Zchulzeuguis, der inn ^inem 
'»«^-Diiiar'steinpol versebene Ailineldeschein 
so.ivic die Zteuerbestätigung initzubringeii. 
Die Aiillieldescheiue sind bein, Zchuldieirer 
erhältlich. Das neiie Schuljahr beginnt am 
9. ^epteniber. 

m. L»r Lenkmalausschuh cri'ucht alle, die 
Zainnielbogen und -blocks zwecks (Einhebung 
von Beiträgen zur Errichtung eines Deiik-
mals ^ür weilaiid jti>n:^ Alerandex in .N.i-
ribvr erhalten haben, dieselbeii, so-iveit dies 
noch nicht d<'r Fall sein sollt«, zioecks Ab 
schlusses der Sammelaktion vorznlegeii !.zni. 
rnckznsen^eii. Die .ffanzlei des Denkn-.al-
ailsschnsses befindet sich am -tadtniag'strat, 
Notop^^ki trg 1. 

Ni. Pon einem betnlnkcnen Radfahrer nie 
dergerannt inurde gestern -pätabeiivs auf 
der Strafte gegen Ptui der I.',iähriste Eii'en-
bahnersiohii !^ranz Z'vi'^ai a!iZ Zpov Do-
brova, ivoliei er sich deii liiik": Arm bracli. 
Er wurd^' ZiiS Lrankeiiliaus i"'berfül)rt. 

IN. Vom Bangeriist stürz?? gesterii der 21 
sährige bei einem Neubau -n der V'ti^av'ka 
cesta lieschäfliqte >^iilfsarbe!tc'c Ste'an 
kousa und blieb init einsiedrückteni Brust 
korl' beinnst.tlos liegen. Man iitiafst" 'li uu-
nerzüglich ins skrankeiihniis. 

IN. Mieder ein Ueb?rfall im M^.ld 
nava. ^m Wald in Betnaua wuv).' Mon-
tagabeiids der ^'andtvirts'ohn ^ran L?b^' 
aus Hotinsa vas von ziix'i 'lini nnb t.iiin^eii 
Mäniierii angehalten, die »hui sechs ^tic!!-
vecletuliigeii an der Briist bcifügtc'ii n'id 
ihn seiner Barschan voii 5i2 D.nar ''Kraub-
^en ivovaus sie nvedernin das Veite ^ucht<^n. 
(5elie wurde von Passaiit"ii au'^';csnn!)eii inid 
'ns .^sraiikeiibans gebracs>t. 

IN. Nlit dem Autocar nach Bl?d. De; 
„Pntnik" veraiistaltei 5aiiistag und 5on:i-
tasi, deii 22. und 2l^. d. eiu.'ii Aul-.'aui'flu^'' 
iiach P'led. Fahrpreis liur 1^'N D:n>n^ U.'-
v'rzüiiliche Anni^^ldiinslen an .P.itn!?'', 
Alcksandrova cesta Tel. 21-22. 

* Die Tonne mit >hrcr Strahlung st die 
Schöps^'rin tind Erhal'eriii alles or^anischeii 
Lelu'iis ani d'r l5rde. !?!chtinaiigel beeiiiU'äch 
ti(U das l^'cdeiheii des Meiischeii. Deshalb 
in Tonne lind Lnst, aber vorsichtig, erst !^ie 
?>aiit daraii aewöhiicu iind nie N^vea-^'^r^me 
oder ?^!vea'5!'l veri'zesseii. Niir N'vca-^ieiii? 
^ntbält Encevi!. 7.').'^!^ 

Der heurkge Ffembmverkcht 
im Sanntal 

HP. Celje, Mitte Au^iust. 
Der Verlauf des heurigeii ^reindeiivei-

tehrs oottzi.ht sicl> in anderer Weise ivie in! 
Voriahre. 7^n dieseui Jahre u^ar von einer 
Vorsaison so gut wie liichts zii vers-pureii, 
dazu kaui noch die anhaltende Schlechtwet
terperiode, die das '^-renideiig^'schäsl uiid öe.i 
Allsslilgs- iiiid Bäderverk.'hr stark beeiu 
träcl>l!gte. Aiifaii^i Juli sei.Ue der Besuch z!^-
geriid eiil uiid erst niu die Mit'.e deS '))tona>s 
ivurde der Frelndenznzng slä:ter. 

Das diesjährige ^'renidenpils'iitnni eriveist 
sich nberwiegeiid als iveiiig zalilniigslräsl-jZ. 
die Preise iverden stark gedrückt niid der 
Verbranch beschrälltt sich aus das Allerii.'t-
lveildistste. Das Ausslugsgescl>äst beive^c sicl. 
in ziettllicl> eiigen Greilzen. Hiezn träg> all.r-
dings anch das uilgnllstige Wetter liei, das 
erst in letUer Zeit sich porteilhafter aiilies;. 
«ehr stark tritt der Autobus-Ueberlaiidvei-
kehr iil Erscheiliung. Die lloil C.'lje hei>er 
erstinals geführteir Alitoblls-Ueberlandsahr-
ten erfreueii sich eiiies groszen Jii'er.sses, 
desgleichen weisen die sonstigeil zahlreichl-n 
voul 7>ii- lind Aiislande staininendeii ^luto-
bttsse, die teils über den Trojaua-Pasi, tc'ls 
über Maribor ills Sauntal toinineli, e i'.e 
sehr jiute Besehuiig aiii. Voil diesen, Ve'--
kehr geivinnen hauptsächlich die Vl!tri.!be 
Celje uiid deu Väderii, die iui grossen und 
ganzeil mit de>n Verlans der diesjährige.i 
Hanptsalsoii sehr zufriedeii sein köiinen. 

Ails den bisher festgestellten Nächtiguilgs-
Ziffern l^eht hen'or, das; diese etivas liiedc.. 
ger siild als iul vergangeileil Jahr, die 
durchschnittliche Aufeiithaltsdaiier des Er-
holiliigssucheiideii ist etwas kürzer gewordesi. 
Die Verkürzuiisi der Anseiithaltszeit hängt 
mit der UinsclncktunH des V^''kehrs zusar-:-
liieti.'^le^Gäste, welsche niit eigenen ?ahv-
zeugei^iu das ^'aiid koniineii, iiehnien zah-
leniiiäszig zil, diese l^^äste sind ilicht sehr sesz-
hast Uiid äuderii nleist schon llack) kur^ein 

Aufeilthalt den Erholungsort Es .ze:at nch, 
also eiil lebhaft'^r Wechsel un ?vreind''n-
publiluin, der, weiin er nicht init einer star
ken Besuchszunahine verbundeii ist, sich n:6?t 
günstig auf die finaiiziellen Ergebnisse d^l 
Fremdeiiivlrtschast ansinirkt. ^ 

Nach dell eililankendeii Anfrageil ull.d den ^ 
bei den Reisebüros und Auskun'tssleU'Nl 
wahrgenomineneil ^^nteressen sür das Sailn- ^ 
tal und seine Bäder isl zu schließen, das; die 
Meite .Hälfte des Moiiats Augiiit die iiä?n-^ 
liche Beset)Uiig aiisn> iseii '.e:rd wie seii'e l 
el-ste Hälfte und n'ie die ziveüe .'^''älfte deZ ^ 
Monats Juli. Wenii dies zutrifft uus nichts 
etiva besonders nngiins!i>ie Will ruiigscicr'l 
Hältnisse oder soiistige niivorhergeseheiie Er^! 
eigiiisse dell Besiich beeiuträchtilieil. so ivird ^ 
das Tanntal beuer ''ine gute .'oauptsaii>'n 
habeil. 

c. Freie Bahn dem Nettungswagen. Wir 
haben schon ost die Wahrnehii.ung g.'inachr, 
das; sowohl Fns'.^äiig-.'r al.^ auch Tvahrzeug-
lellter denl ^iraftiual^en Freiwilligen 
Rettuii>isd!eilstes iiicht uiit der gebotein'ii 
Naschheit fr.'ie Bahii g?beii. lvodiirch i^-ift Ber 
zögeTUiigen iu der Hilfele'siuusi si^^cbeige-
führt il-^erdeil^ Wir inacheii e!!idr!Nt!l''ch da'-
anf aufiuerksani, das; dem W.i.ien des Net-
tniigsdienstes, der diirch seiii d^'ppeltöneiidci! 
Sigiial keiiiitlich ist^ schon bei 'ciu-'r Aiinäu-^ 
ruiig uuocrzüglicli freie Bühu sieichasfen 
werdeil niiiß. 

c. Römischer viral,sttinsund. '^^ei d>^u Uui-
banteii des ^'('^a'.lses Pr^'^eri'.>'oa ulica '?kr. 2 
ivurde kürzlich iii gaiiz geri.ic.er Tiefe eiii 
roniiscber Grabstein aucg h 'beu. Ta.' N'ik-
tlerweile eiiigcholte fachiiiäu'?jscl>e (^-utacli-
teil ergab, da»; der Sieiu aus teiii .. bis 
iiaclichristlicheii Iahrhuiidert stammt. D.'r 
Ztein, welchev l id.'r stark '"''chädigt ist, 
wnrde in das ^'apidariuni !^-cs ?.tadliiiu-
seuins gebracht. 

c. Das Wctterliättsch?n !!N 3tadtvark 
sollte lnaii allabendl!cl> elektrisch b^'leucht.'n, 
d^in.i uiaii anch l'ei Na?hl s^ifert sieht, das; 
e? leer ist. Die Weiterapl^arate ha>icii 
si'-ls vor vieleii Moilaten ailf ^rank.'ii'lrlau:? 
ge.'.elei'. iiiid 'cheineii bis ^lei'.te necl^ nicl.' 
e^esuiidei zn seia. Wie es h^'.s;!, vertraaeii 
sie die Bodeiier'chnkt.'riingeii vurcl) d'-c rwr-
i'berfahrelideii !>i raftii>agen uiid die ^eilszer 
der iiu'litlich d'^'t iveilendeu ^^^iebespärchei' 
n:ch>. dic 'ie n'rri's macheii und ans de'n 
.<?^>l'^!i>>.!>eii bringen. D.nin n-ürd.' e«? üch ab"'.' 
ei!i',.''l.llen. auch das >'^iäuv.h^'n selber zu be^ 
seit c,c-' daniit die ^^'ente, 'nsbes^nider' d^e 
si.i, i'i il dech ab nnd zn eiiiss^'ileiideil ^vroni' 
den nicl'! zum be'teii gehalten iverden. 

c. j^tamcradcn d?r Berge. Unter deii ?)!än-
nern der B<rgivacht, die sich für die .'Xctlnii^ 
der vier in d.'r Eiger-N'ordwand tödlich ner-
nngliickteil ^Netterer iliid ilzre spätere B r-
gnng Uliler Eilisa') des eigeiien ^^'ebens ni t 
selbstverständlicher nnd l^e.nen Dank for-
deriider Bergkaiil'radschast nnd x^ilfsbere't^ 
schast eiiigeseltt haben, ivar aucl>, iv'e w^r 
iinii horeii, "^.^t'artiii e i er aus '^^.^^nncli.ii. 
der Be',ivinger des Grandes ^'unasses. 
tin ^^^ieier, dieser schlichte, stal'll-.arte Aelpl.r 
lV.is dcni Baiierlaiid, hat inl MiNlat 'April 
iii <^e!je ül.'er seiiie '!?lord>oand-'^^esteigiiilg der 
Grandes Ioralses einen u!chibi!dervorlra-'i 
geHallen iiiid stürniischen B 'fall ^^efniideii. 

c. Turä) einen Böller verletzt. Iii 3ol 
k^ava ereignete sich anl I-eiertaji ein '.y'/oerer 
Ung'jiclsiall. Der .^tiiechl '^^liitoii T r b o v-
^ ' . ivar nllt dein ioerstellen von ^^ollern 
beschäftigt. Plötzlicl> erplodierte ei,i Boll.'r 

zcrfelzte dein Burschen Gesicht, "^^'rnst, 
be.cie Arine lind Häiide. Der Vernii.iliick'^e 

ide ills hiesige !>traiikeilhails gebracl»t. 

e. Pom Wageildrittel kttötet. 7^n Zg^'rilia 
>"^ndiiiia bei Eels.' kaiil das uor >>em Eltern-
ban'e spieleiicle 18 Moiiate al'e Besitzers-
ti^cinerchen Llidiiiilla Brenee "'neni vor-
beifahreildeil schwereil Geiahrt zu nahe. 
.?>icbei sties; das schwere Wa^ieiidritlcl ln't 
einer solchen Wucht aii den >^topf des .'^kiii-
dcs, das ihin der Schädel eingeichlageu ivi-r^ 
oe. Das .^tiii<.! verschied iii kürzester Zeit. 

Ui. i^indruch. Iil Doriiava erbracheii liech 
nnb.'tanilte Täter d-ii .^tanfladci, des >l.ins 
tnaiiiies ^-raiiz Zagor^ek nii^ lief;en verichic'-
deile MaiiilfaNiliilnrren iiii Werte voii 
Diilar niit sich gelieii. 

p. Todessätlc. A'ach läiigerer .''traiiklieil ist 
hier der Advoka'nrsbeaiilte .'»)>t'rr Iailto 
Likar inl Aller von ^4 Iahreu gestorben. 

Nnminer 

Burg-Tontino. BiiZ eii^schlies;lich Don» 
ilerstag die lllänzeilde Operette „Ler 
netbaron" mit Adolf Wohl^brnck. !^iaiu 
perS, >>anii ^tnotcck in deir v>a'lptroslen. 
Ein lustiges ^^igeuncrstück ilach der berübln-
ten gleichnaliligen Oper^^tte. Miisik voil Io" 
hailn Straus;. Ain Freitag begiuiit die tu
st-ge Operette, eiii herrlirl^er Gesangssilin 
„Dir sing ich mein Lied" init Erilst l^roh, 
Ursula Grableii. Ralph Artur Roberts, 
Theo ^^ingen iii den .'dauptrotteii. Eine ^est< 
Premiere lllit viel .^'nnnor unld glänzeiideui 
Spiel, »vunderbare Aufnahniell und lust'ge 
.'^^anldlung. Die lleiiesteii Olninpiaanfnahmen 
liiid zniil leltteninal die Ma'-iborei- T^estivo-
<t)e. — In Borb<'reitniig: „^^öniq der 
l»euner"^ eine herrliche Operette niir Doii 
Jose Mosica. 

llnion-Tonkino. Nur bis Donnerstag-; ds'r 
lnst'.ic- GesailgSfilin 5,Ein Walser siir Dich" 
init ^^'oiiis Graveur, Eaniilla Horil. .v^e.'iz 
Nülii!iailil uild Theo L.'iiigeil. Ab ^reit.r-^, ti,-' 
Pleni ere des heiteren Schla^^erfilnls „Der 
Al'Mlentönig" mit >täthe l>>o!d, Maria :.'o.l! 
?e l.'iondiil-:!, Richard Roni'iuonskn. ?he^' 
^'!nlgii. Eininal ctii^as >iaiiz anderes! E'n 
bcscilders lieitcrer, fainoser I-ilui, zauoer 
l;as: bcschwiiigtes Spiel, iiiit gesniider, sin 
lieiifreiidigcr u. derlier i^lon'^k, voil hundert 
glücklicheii Einfällen gesegi'.et )Iieizooller 

0.uii'aiiter uild lebendiger hätte dieser itt:> 
i'lerl'iik ei>ideutili-,ziix'identiger ^lulniv'iikb-
ni^l iiicht seiii köiiiieii. Alles ii all.'in eiii 
^:!ni iiacl> dein .'»Gerzen des '^'nblitnins. 

Der '-^it)ibl!cliene ivar diircch eiilicie '!<'>t 
!»iaiizlelleiler in deii A^ooia iirsiaiizleieil 
Dr. Go'ak iliid Dr. Sen«"ar, iiins;te aber 
später traiillieitsh^ilber iii deii Niil)estand 
treteii. 7ul Ore^^je starb, 7!)iährig, der .^.»an-
i^clsangestellte Aiiloii Bla'/ek. N. i. p.! 

p Neucr .slc'pclitneistcr d<r S^irdtlapi.lle. 
'A^ie iilail erfäljri, bat die !!.'ei!nn.g d-cr hi''-
sigen Stadtkapelle der bekannte Milsiier 5?err 
1. ^ i k a r aiis Pragersto noernoniuicu. 
I'iapelliiieis^cr LU'ar ivird sich heute, ^"N>t-
woch, init eineiii 'ülbeiidlonz rl iin ^ladt-
^'ark vorstellen. 

P. littsc'll e'incs Nadst'hrers. 7n Sv. V'd 
Ili'u7,!e der Il^ialirige Anten .-^iui^tee aus 
Varcs.'. nlit s iul'iii ^ahriad, ans dein er aifi) 
den K^iährig.'u nzerssohn ,'^<anz '^aii^'c 
inil'!"ll?rte. i''l'.'r dei ^'crgabhang bei der 
Draiiilbrüäe, woe.'i lciUerer c'?'e bcdenkliche 
>iopsverle!'iliig davcii'rug. Mau schak^ft.' iln 
ins r'ntenl^ans nach Vtnf. 

p. Vor dcm Ertrinkungstode gerettet, ^il 
Tezno bei Pe^lchiiik stürzte di? 7^i'ihrige 
Besilierstochter Juliane Viiiko in deii Vrun' 
neii. tviiiit^' al-er iin lettten Augenblick von 
ihrer 12 fähriaen Zchivesie^.- heransgcz^^sien 
iverdeii. Das ^^.^cädclieil erlitt be iil 5turz ei-
ueii Ariiibriich 

p. Durch gliihnide Asche c'lilt der in ^er 
Tani'.iii'abrit in Maj>vert liesc'i'eisügl-.' Ar-
be'^ter ^ranz Pi>et aesälirlic'ie Bcandverlct 
ziiiiaeii nin rechten Uiitersä,e-.ik.'l. Es >vnr>'>e 
Iii das hiesilie .^iran'enhans nb.rsnbvt. 

EZn fteundttch?!; vp-n 
KunsiwrmIM Öel' 

lnl l5nt«^clie!cliiiix^.^k^niipl cler I<ui.>i>!)i.ii-
^^Ll-inlieli ei'/.ielte t^ie I.^Mlil-iz^^e .-Xiiieriivu-
iierili V^^r^ie (ie'^trin^,' clen iinci clie 
(mlcl<?nc? iV^ecluille. lNe «.lelit^elic^ >eilie-
terin, l'rnii .leii'-icli-.lnreluii. k^nl äel' 
lllnltLil i'Iilt/.. p;il^! /ei.c t-'ic'ii 
.Ien>!t.'!i-.Inrctan niil iliieiii 'I't)cliler..'licii 
und (.1er .iuii>,'eii!5ie^eriil li^i^li <.!(?ii Kuinz^-

seil. (t^rci>d^e-I3iIä-^elilr2lc:-^>^.) 
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Nelorbweizenernte in Äugo-
flawkn 

.^u^Ii ''U>U'^ll''^!>eli !)ul>.'ii 
vvlii>>^il.nt>>iiii>i''le>luiii'. i>! IieiK.'i' .1» .lu» 

i<.-li III XV.'j/!«.ii c-!!,^' cjeriit'.. 
/II vor/,.Dei' I.rli '^.icli 
c'.'n iiiclu >v ^'!>l>(».'i' ul'' .^^.77 Viiui>>i>c:n 
.V.t.'l^r/i.unli'.l. xvuiiloii«^ lu^>lier ke-

I>,n».i.>l!r luii' ^><.11 iVuIIlOiioli 
>' lc'...Hill».!' uti!/uv IiuU(.^. 
iUi^i' ».!<.'>. .iullre'? l,^.s 
^"s'.^(.'iuioli ullivil ;^!'l)!/.cni 

! l^o!' Ii,.uii'.^r vei'.Ilis''-
i » . ' ' l .  > I I , . ' i > l o I i l  l . I « . ' l '  i < . ' I u t i v < . '  ! < « . : -

IiiiUei' l.Iciii .lulzri."-! otvvu^ 
liucll. u!?ei' ti>»t/<^t.in iÜ'Ll'^ul^ Iiesl'!«?-

l!i.'uei' Iii^'Iic'f >icli i^ie d«.'!)!lu!L 
>Voi/«.'>nIu>.li(: Ulis .^.l voi nclit 
luln,.!! (.l!.u,^ex^eii uuf Nelitui. 
t1>.'U>.'r vvcus ciii i^lekUn' ulii c!i?;c!iiiitt-
Iic!> XVV'>/.(:li ini 
lulir^' !-!> ' ^^ctel'/.c'iNiier. 

liI)rrt.'iii^ii!N!iicii<.l>^l' vvc! 
(^>'11 Ii<.'u>.'r >V!.'i-

.t li e I ii Ii r t vvci-i^en kullnen. 
IXl uu!»«.'!' !!? cl^'li > «l^nuulüil'^i^rn clie 
/. i.^! IN'..' l.Nc>ni!>I u!it<^r <.lei' >!<>r-
i".il>.' dli'.'I). <.Ior 
'> ei/.<-li l!<.'ii,.'i' uii!>.cli>>vci' vx'Li'-
(!ci' !xt>i>i^eii. Xticl! I' s () i ^ I ^ 
» i r d  ^ i < . I i ( . ' i k e i i i c  ' l ' e n ä e n / .  

Börsenberichte 
I. i ll k ! I u l> u. I'>. (j. I) >.' V i .> c Ii: 

ti.l-Iiit I75.!..'!> /üli^It 14.^4.^'-' 
Ii.'>l._'l). I.l>IIt.I<)II I^cv-

< l'i ivulcl».^<u'ili.ll:) 

/ .! I I>. cl. t u u t ^ XV c r l 
." " !<l'()!<''!>>^'!iu6i.'il II. 

-1''<> /'^z^rüi' 
s7.'.>> l>. i)",/ I'^e^Illk s».^—II. s>" n Ltakil!-
>uu<)il'^.ttileilie 7" " l Iviil)tli(.'ku'-
!>ui!lv^liil(.'ili>.' ''^s>..^>>. 7"" fZIuii' 7.^..'/'> 

7>i.75. s^Iuii' 

iiUurflrLtutic»! cler k:mkeni>Lkut/.-
vLi'Ok'tIlNlttji. I')(.'r l!unt.I(.I^iiilii'l>!ter ii^t 
/UV !;^uik^'ii'''.!nn/.v(.'inrclliuii!^ /.vvoi I^i-
?erni(.'k^nj<)?>i.'ii -.üe 

IN, entiiulteil ^ 18. 
^ luNt.-!- keiiit »V^'enn 

l iell^in>itilut clem l^innicie. >veil c!er 
^clnil(^i,ei- niclit reelit/e'tilr .meinen Ve7-
siiliolitun^^eii iiucliknmsitt, j^e/wun-
^«.'11 '"ielil. ''eii^e rLe>!<l>iNiLste s>«.!ef' ver-
I>süii<.It.'te I'cii'clorliktt; in !>?>.' «.'i>ixull)>ien. 
i^Iuini i^t (.'!>' liiclit vel-iilliclurt, l^ie Knm-
l)^'li'^uli<»li init 50"/" >.t.'jiief f^l)r>^eruii!^en 

ulle ^'s)rc!(.'suiit;eii «^er 
cjtir^'li/liliilii'Cli. !iu! ciü» i^eciit. 
(^i^' cler ><uli>!c.l, ^cliulcl in 
i^ul- /II s<>i6t.'lii.'< /u .^I: -l^ie lUt'i neu-
(.'li < k'>t.'liüften >lunitn(.'i?ä^'li sjelUliiittcl 
kuiiu uul^ii III Knntttknfl'LNtreelinunxc'N 
nnt Künäitlunx^.«; 
fri'^t un!;elet;t vvt.'i-Ut)li. jcc^ocli xej?en 
>X'ertsiufll(:7e ui»,^ 

X vie Zentrale llei- Intlustrivkorpors-
tlonvn Iiült UNI .^.i. in I? ! e eine 
Klxn'er^^n/. uk. der lnicii Vei'trcter «zin-
/c.Iilc7 ^rnker I'iinien belvvolnien wer
den. der 'su>:c!^^<ircinun,? .'>tel,en ver-
^il^Iiiedene aktuelle t^'raxeli. x^nr allem 
die ^''rli^^e cler ?V^iiuinll11tt!nie. xu äer 6ie 
X^lilrule definitiv ^tellulil,' neinnen >vird. 

X ^onapnll'^lei'unL ller 'sransportun-
tefneklmunxen? ?>Iac1i einer /^^e'dun? 6e8 
».Iil?l?>ila>vi5icl>en Kuriere« c.rkeitet man 
iin l^laiiclel'^niini.'^terilnn :nn t?nt>vurf ei-
iier Vernrdiuili»; üt^er die jV^c)nc)l)c)li^le-
iu>i>? der l'run.^'stortunternelimnnxen in 
.lu^c)>^ia>viekn ^»nnpsil::l?II der Lt^at 
ul>!^iil?eii. der die IZetriet?flilirlin.? in s^ri-
Iiutluiiide Ie»>'eii >vlrd. /vveel< dieiier 
iluliine .^t)II vs)r ullein darin be.'^telien. die 
uu!>lündi!>elieii 'l>un^flc)rtnnterneliinun»?cn 
.''.(»xeit ul^ nwj^lieli au>i?u!^cli!i!ten. 

X 8tvikondo Plstlnpreise. Die t^au'ii^e-
>itin>nnni.^ UN1 l^l:itinlnurl<t Iiült an. l^'e 
I^t^elikrut^'e ^^eltt vnr ulleni uuk de«i i<ü-
.^tnn:^>^I)ednrf der >Ve1t /.uril^k: d^uni 
>is>ie1t uuei» da:^ tlerannal^en der llerk^t-
.^ai.'^nn l?ei die>ier lje5ieluift.''de!ekunx eine 
I^c)1Ie. Iii den letzten 'l^axen lutt in f'ranlv-
reicli eine «starke Kautlu.'it ^lin I'Ilttin-
inurk't eini^^e.'iet/t. die nnt den kefür(.'li-
lun^'en INN eine l'runl<ai?>vertun»^ /.ui^uin-
nienliiinj^t. 

X lltsllens l^okstottbellark naek tlem 
Krivk. s^aeli Kalzell^ericlit'^n liutzen üie 

ini lnni nur .^ln)rt tttn>i Kupier 
lUlcli Italien expnrtiert xie.^^enüder 3Z(»I 
ini Vt^rnmnat und >vcit ülier 5l)Vl) in den 
ersten Vscniaten der ^anlitionii^eit. Die-

8er plöt^üctie l<ückt«tll de^tütitit die in 
l^ondon verdreitete ^uNÄ^^unx. d^U !lu-
Iien5i l^l)ti!it»ffvorrüte inkoli^e des iruli^n 
Krje8^.^clilu'>>ie8 Lrolt xenuL -^ind. uni ^en 
tZedarl cle^ l.ande>i auf einike iVIcinale 
liinaux /.ll <leetien. lZrüliere italieni.^i<^!le 
Kuplerimporte ?iind 5omit in der nal,en 
Zukunft niclit walir^elieinlieli. um80NiLi'.: 
al^ die ^et^illeintulir de?; l.^ude'i central 
xu^annnen^esulit i^it. >^eliljeli dürften 6ie 
Ver!mltni88e l)ej den nieisten ander-.n 
I^oli8tvffen IieL;eil. xvenn ^icl? die Litu-ä-
tion auctl nielit iienauer nacliprüfen lül^t. 
Lei einzelnen l^rndnliten (/. ö. ^ntn) 
fürclitet man in I^oncloner k^oil^tl^fflirkzi-
8en. dalj die italieniselien Vorräte nc>2il 
80 bedeutend 8ind. dalZ 8icli da8 l^and 
vielleiekt soxar xn ^nxeboten am Welt-
marl(t verleiten lassen >vird. falls die 
?rei8ent>viLl<lunk einen (uL'Vin^ ermöxi-
lielien sollte. 

X desterroiekkeke tlol^livierunsen 
nsek ^bessinien. In Lusali sinä in äen 
letzten I'ax^en 5000 Kubikmeter Weieli-
livl^, >v0von et>va die Halkte ttsterreielU-
selier !^erl<unft v^ar. i^ur Verladung »sei'. 
^assauÄ LelanLt. Va8 Nolz ist >:« I^^an 
/weclven bestimmt, vas italienisclie Kc>-
lonialministerium ist bestrebt, die krUlier 
üblicben VVelIdlcetibaraLl<cn dureli Uol?'.-
liäuser ?.u ersetzten, ^voraus sicli ein er-
liöliter Bedarf an ksuliol? ersibt. 

X 37 /Millionen 8sck Kskkee vernlelitot 
I^aeil au8 Brasilien einLelans^ten i^^eldni^-
Len >vurclen bis l. ^uxust lyZii laut 
trabe de8 Kafieeinstituts .?7,ly j^jlllnni.'n 
Saeli Kaffee vernielitet. 

X ?e»tttneuerün«lun«vn kn KumÄnIsn. 
i^nter deni I'irmennamen »I'ilaturu r>iu-
tionala« ist in kuliarest mit eineni 
tienl<aflitsl von 5 ^ill. l^ei eine (Gesell-
seliaft i:nr t^rrielitunk einer öaunivvoll-
Spinnerei kexründet >vvrden. keteiliz-lt 
sind u. a. die Industriellen k^inlwrn 
OlnnsberL und Norvxvitx. (Ileieli/^ei-
tit? >vird in .lassv unter den» l^irnien'Ui-
men »'s'e.xtapret« eine (Zesellseliaft xur 
(iründunk einer /Appretur und f"iiibei'?l 
Liebildet. Das /^l<tienliapital betrükt l 
^ill. I^ei. — s. I". K. 

X »Ilvgf« verdoppelt «ein Kapital. 
Die l'uebfabrilc (Gebrüder ii^tiassnv n: 
öruini »gründete vor einer l^eilie von 
.lalnen in Vara^din eine ^tnffabrili. /^l'.-
mälilicli xvurde eine Koni^litionslub. ilv 

sneeLliedert, die i^sl iu der ^rcveren 
Stadt .lueoslavviens unter der I^irniu >'l >-
var« Verlcaufsstellen unterl^itlt. !>iuli ei-
liölit die I^'innu. wie die .lu^ci-l^se'.'e-
Korrespondenz« erkälirt. da^ Kapitid v >-? 

auk ^4 Mllionen Dinar, u. dur^ii 
>^U8kabe von 60.000 neuen .^l<tien .^u 
l)inar l^ominale. init dem ke^ulc^recitt 
l : l be/.>v. mit einein >Xti.o von l^l-
nur für neue Aktionäre 

X l)le yueeltsildorvvrtiorliun« t:nie-
lands dureli den spsnisekvn vür^erkrie?. 
I?etiikrdvt. Wie mitseteilt >vird. xveld^:> 
die enklliselien Verbrauclier von l.)ueei<-
Silber, namentÜLli die l^üstnliksindustri-i. 
eliebaldikst mit ZLl,vvier'^l<eiten /u 
liämpfen liaben, falls der '^paniselie s!ür-
xerkriek nielit bald zu k^nde kellt, l^ie 
Oueel<silbervorräte sind iin Vereiniiit^'i 
Köni»;reielle so Lut >vie erseliöpkt. 

X (Zute (ivtreldeernte in Suixarieu. 
6ult?arien verz^eielinet beuer eine seiu 
?ute lernte, ^usländiselie firmen beliun-
den krolZes Interesse für bulsariselies 
Qetreide, so dal! die I^reise rascli an-
Miellen, kine bel»:i8clie l^'irm^ liut ^röl^--
re WeizenmenLen /um kreise von 

I^eva pro Kiloxr. kok Nafet? öurLa8 an-
xeliauft. Das kulxariselie l^Zetreideins'!-
tut kauft tä!?Iicll et>va l0.0W l'onnen (.^e-
treide von den I^roduzenten auf. ^islier 
xvurden etwa 45.000 "soinien ttelieide, 
d. k. 80 viel. >vie nn Lanxen Vorjaltrc, 
ausxetllbrt. ^inLv>veitüe Wirtscl^aitd-
kreise sind der ^nsickt, dal^ bu'.sari-
scber Weizen einen ?rei8 von 4 I^eva 
erzielen könnte, xvenn Ini I.ande «enü-
Lend nmderne I.^ak;örlutuser für lan^eie 
flinlaLerunL des (Getreides bestündsii !>' 
den letzten "saxen wurden selir xüllstiz^e 
>^dsclilüsse in Sonnt nbluniLNsa,nen lrc-
tätixt und auel» die ^ussicliten für iVI..is 
ersclieinen selir vorteilliaft. 

Z^lugzcug-Höhenweltttkord l4.8W Meter. 
P a r i s, 10. August. Der franzvsischc 

s^lieqer D e t r c hat. wie dlc Untersuchunq 
der Äölicnmcssunflsinftrumcntc erqebcl? hat, 
bei cincn, Fluq nlit Meter ein^n 
neuen Höhenwcltrekor^ in, ^luq^^euci 
steslt. 

M» Mter im Muskeltraftflugzeug Mtiick-
gclegt. 

r n n k f u r t ci. M.. l9. ?luc,llst. 
Tcis Muskeltraftflugzcuq der lieiden 
strukteurc HacsIc r ulid !!!? i l l i n ls c r 
Irinnte b<'/i Probcflnqen in der liull^stcn '^>.'.r 
eii^e ^lllgstrecke bis zu M0 Meter zuruckle-
l^en. An dein ?^lngzcu;i sind inzwisäicn li?" 
deutende Verliossernncieu vorlienDNlmen nwr 
lden. sodrift die ^^uerst erreichte ^^'lllqstrecfe ive-
seiltlich ilt'^erboten werden fi.innle. 

viLvm diusKeiici^e 

l»t «sckism 
l^^indeekuii^ lieli den Kurdinal ncx^li 

niclii ^vlin!^>^!it.'n, den lnlullc des t'ie?iprücliek' 
eisuliren /u können. ^'ur ilber nielN viel 
luilier ^elvDinnien und kcilmte ^erude erst 
einige ein/'.iile VX^orter tind i^i!l»Ln uni?>ellNLli 
I>eii. <irimulid uiieli ?;ci>f>li nnt durelidrin-
keiider ^tiinnie riet: 

t^in llifj^ier!» 
'V^ir 'ickeikit, dli i'l>riel»?^l bier, du l'^loke^« 

und ein vveniL. ^vgli-
i^iul «^eine ^U'^en lirininiuud erdl»I^INeii> 
<llnin>iund nun. ul)er nnl dcin 
lScii^ iWoti dor^ llL^e^t»u,.t»tttvr vvicttoi' d-w» 

^^^usketiere nnn den Kardinal erlianitten. 
Ini I^u ^vuren xie unk den l^einen und 

«rüliten lnit Anstund. 
^ell^'ilU, die tierren V^niilieliere lus;-

8en tiicll IiL^vllLllen,« nieinte der Kardinul. 
-^ind die tierren vieüeietit »c» vnrsiLliti;: 
!tus l^'uieiit voi- den l^nMndern, »der >vkil-
len »ie die I^oIIe liolier Offiziere eoben?« 

»I:x2eIIcnü!« ervviederte >^tlt08, der allein 
!^eine f'u^^unx Iiev^ulirt li.itte. »wenn die 
^1u.'jl<eiiere lxeinen Dien5l lutben. sniüsieren 
?,ic >ieli nii^ !>i^>eicn und 'I riiilien. Iln e Die-
nbi tmiiteil ^ie tur lioile tler-vvn.«^ 

KIn Vsrkör 
»Diener, die den >utlruL liaben, itire Ner-

ren >vllrnen, «ind keine Diener, sondern 
>Vuelien.« 

»l5lnineux seilen aber, dalj vvir, vveun un-
.".ere Diener un8 nicllt nuknierk^sm «»znluelit 
iiütten, nieltt beuierkt liuben wiirde», vveleli 
Iivlier (^uLt in der t>iälie >veilte. >Vii- iiutten 
liann nickt l^elvkenlieit Leliabt. Lminenz un-
.'iere Llirerbietunx iüu bezelxen uild datlir zu 
danlcen, daö k^ininenz un5 zusammeil^ekdlirt 
Ilulicii. l^'^i-tii^'n.in. liier liust du die (^lele^en 
lieit. nueli der dn diell noeli vvr einer 
liute deliiltost. tilninenz deinen Dank sussu' 
drücilttin. Leautz sie mm.-

^tllos iiLkte dies itllez niit der «röllten I?n-
iie und mit eineu, instand, in den- elv/ci!» 
Küuixliclies lax. 

D'XrtUknun nülierte sieil eiiit^^t und iituin-
nielte eillixe Dankesworte. blieb über unter 
den dü8terell l^lielven de» Kitrdinul?? buld in 
«einer l^ede iiteekeu. 

»Da8 luujL nun sein, ^ie e.'i will, ineine 
Herren.l sulir der Kardinal kort, »ieli iiann 
ck nnn einmal nielit leiden, dal! einlaLlill 
^nidaten sicl, >vil: vornelmie l-ferren antküli-
ren. >vcil «ie einer liesonderen Iruppenai)-
töilullL ankel^ören. k^ür alle xilt die »lviet« 
'visÄMi. 
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Dle Erdleilftasfel 
!>i4.' nicht mchr zu den olympischen Konkur
renzen g<'hört und geBhlt wird, wurd<' 

Sonnlac^ abends bei Scheinwerfcrbeleu >-
tunq ldurchgestthrt un^ hatte folgende Erqeb-
nissfi 

^arnpokal (Männer) 4X2W Meter: i. 
Äsii'n s^^lusc^, SigiUra, Tcupichi, Arai) l. 
" Am<'rlka (^lanllM,, Mneimiis, Lin-
deri^recn, Modica) Nil2.5. :j. Europa 

(5sik^ L.^civers, Taris). 
Lcwaldpokal (k^rauen) 4X1W Meter: 1. 

Europa (Lelbach-Holland, ^'ohiuav-T<?u! ch' 
lanid, Ouden-Holland. Arendt Deutschlani?,) 

Amerika. — .'j. Asien. 
Nach Äcend^qunk, der Schwinimkonkur-

renzen wilrd? außer der oltimpischen iiioii-
kurrenz ein Wass'.'rballspiel zwischen Europa 

UebL'see ausl^elrut^en. das mit ein'nl 
sicheren Ti>eqe der Europäer endete. 
Die Europä<!r spi<.'lten in der Aiifstcilunq: 
Nenmantt -Schweden, Sarkanli—Un.^a^u, 
Stoelen—'-i^i^^ien. Halassl,—U,!siarn. Taric' 

Ungarn, >!:?chneiÄei', Zchulze—Dcnschland^ 

Die sechMnjüfti'lge D«no 
SenffHvlland 

Zarja in '^gornji MZelz auf der St-ecke 
Zgor. Ka.^lj—Vransko (KD .Kilometer) zuin 
Austraq. 

: Jugoslawischer Tifchtennissieg in Pört-
schach. Im ^ttahmeu ider Wörtliers<'c'-Zpor!-
feste fand in Pörtschach eui Tischtennistur-
nier statt, in denr der „Iliri^a"-Zpieler Otto 
W e i s^ l' a ch c r auS Ljubljana ei. en 
ilb<'rl<'l^enen «ieq feierte. Weissiiack)<r schlttg 
u. a. die be.den österreichischen Nep nscn-
tantcn Flnsimann nnd Morgenroth. Flusi-

je^l daran qclie, die iülympi'ch^n -pielc 
1l)D in Tokio in jcd<'l nur crdeiuliäi^'n Art 
und Weise zu fördern, ^apan rechnet mit 
etwa af?iven 3^'^rtsleuten und luu^^-
ähr lrcuid^'^ ^'i-esucheru, und wlll 

di^ Traneportkostcu nach Japan und zurmk 
s'' lnlli^g wie n»r n'g^.'nd möglich gestciltcn. 

: D?e Wetten .^um Boxkampf ^oe Louis 
siegen ?c/ck Shartey^ der Dienstag nachts in 
'.Iteuuiork stattfindet, srelieu : l fiir Joe 
^v.^onici. Mau rechnet nnt lo.lxio ^-Zuschauern. 

: Tie amerikanischen Leichtathleten star 
teten bei e^nenl Meiling ui Prag, wobei es 
denl Lislu'^w<'rf<'r Earpenter gelaug, mit 

Meter den Welirelord ^Schröders bis 
auf ^'^-entiUreter nal)e ui kommen, ^^wei^'r 

rakles lNooisad) ^'Ugo'laoisa 
giebl I. Trvo iZ.ls.Uj ^aoa 
jMitrooica» »>. (^^radski .'»tasino i Zoin 
bor) Der Zieqer enhicll einen silb!?r.eii 
Becher, der ^^eitplacierte eine '^^rouze'igur. 
^uqoslaoija lEubotica) verdiente d'u ^ieg. 

: Wiener Aeg in Schottland. Die Kan.! 
schaft der Viener Austria sie^^te in Ed,n 
bourgh geg<'n Äbernians mit Trefsc-ri'. 

Medica durchbrach Japans 
Vorherrschast im Schwimmen 

letzten sinä äic^ l^ulinen äer (^en Xl. Olvmpi^ciien Lpielen IZe'/-
lin 1935) boteiIi,i<tLn 5^ I^liticineu ^ur öLliIuI.>feier un^etr<)ten. lZeliiru^r-IVI.) 

(lio im 1l)(1-/VlLter-I^iie!<en«;L!nvimmLN 
?en ein erie.^ene«; I'^elä internationaler 
KIaR5!e vor ilirer I^anäRmünnin I^il<a 
."itenbroek in äer ^eit von 1 :18.9 in^ 
Ziel Icam und damit eine weitere (Iiolde» 
ne /V^edaile für tlolland errank. (Lciiir-

ner-lVl.) 

: „Rapid" und „Maribor" tragen näch
sten Sonntag ein ^reuudschaftsniatch aus. 
Desgleichen treffen ini Vorspi<'l die beitier-
seitlgell Reserven auseinander. 

: „Marathons" Schwimmer nack) Klagen
furt. Die Schtvinlnier des SZK' Maratbon 
gehen nächsten Tonutag in Klagenfurt (Aör 
thersee) in eineui Städtekampf gegen .'»tla-
genfnrt an den Start. Jnsgesanit werden 
1? Schnnnnner bzw. Schwimmerinnen nlit-
wirken. 

: Ein 1l)0 - Kilometer - Fahrradrennen 
bringt nni Sonntag, den 23. d. der SK 

ttlann eroberte den zweiten Pr<?is, währ<'nd 
ider dritte an den Iuuior ?>i/a (Ilirij^y fiel, 
der gleichfalls Morgeurotb ausschalten konn
te. Int Doppel siegten ^luszulnun^Morgen-
rotli. Meite wurden Weiszbncher-Cbner 
(Tr^esl) uud Dritte 7.i/.n-Nagy. 

: Sieg und N^cd?rlagc der „Conrordin" 
in Apctln. Der Zagreber U. P.-Meist.'r 
„Concordisa" gastierte anlässiicl) des Apiiti-
ner Kirchweihfestes in Apntin. Sainslini 
konnte der cinsgcz<ichnet spielende Apntine'r 
.l^tlnb die (^ngreber Spij.zeninannschast i'üt 
4:1 (9:s») >glatt erledigen. Inl Rückspiel 
konnten die Zagreber ' .'>:1 siegen. 
Die Trei-SterN'Miinn. spielte zerfl^tiren 
und ermüdet. 

: t^ahrpreisermäsjigimg.^um Leichtathletik 
länderkampf ^Ul^oslamien Griechenland. 

Das Verkehrsnlinisterinni bat für Äen Ve-
snch des Leichtathletikl^^nderklilnpfes zwisch i 
Jugoslawien nnd (^)rieelienlond am 2i'. nnd 

d. eine üO-Prozentiae ^nilirpreisernläs',?-
gung gestlittet. Bei der Abfahrt ist ^ie ganze 
svahrkarte samt Äeni ?snsnx'is zu 
lösen. Lebterer nlus', iu .^jagreb noni Sekre
tariat des Leichathletikverbandes in der Pra 
!^ka ulica l vidiert werden. Die l?rmüsti-
gnnst gilt in der ,^eit von? 29. bis 25. d. 
lNil'ekfährt ab 2.'^. d.) 

: So billitl wie möglich nach ?c!pan. l^)raf 
Sot)eshimli, einer der Tier rcter Japans nn 
Internatioiurlen Olympischen !>komitee. er
klärte in eiueu? Interview, das; nmn schon 

INI -l<1ll-i>Ieter-t''l-ei.''til.'>LllXvilnnien iür 
Nükiner ><ali erneut einen I^eliellu-

der arnerika'ii?!clle VVeltre-
I(ttri.lniann .laek iVIedica >!cli!u.^ in 
neuei- ttlvnipi'^Llier k^e^t/eit die .iupa-.i-
."z^-'Iien l'uvnriten t o uucl ->1 a 1< i n a uncl 
d u r e i i i i r u c l i  d u i n i t  d i e  j a p ^ r n i ' ^ c . ' l i e  V o i -
iiel-rZLliait ini Lc.'il>vi?nnren. lXVeItI?iId-.V'..) 

8eSASS«e5?» 

5^. 

wurde Wood ^0.s^s>. Tie übrigei, Ergebnisse: 
Mi> Meter: 1. 3chofield 2. Morris 
1l).!). — 1 11) Meter .'»Würden: Morris l l.8. 
Hochsprilng: l. .<iorat 2. Morris 1.80. 
— '^>v<'i englische Meilen: .<?osek !>:lU ^tsche-
ch oslolvati sch e r etord). 

: FlchbaAmeisttrsch?st IM in Pa-ls. 
Sams.ag in der Nacht endete die ^-l^er^UunI 
der F7^^A l^up>balw'ettverband) in Berlin. 
(5's wnrde beschlossen, die nächst^' ^-nszball-
un'ltui.isterschafk in Paris zn ^'^'ran-
staltcn. Denischland erl^ebt Anspruch auf die 
übernächste '^^'eltnieisterschiist iiu 
Außerdem wurden nlelzrere nene 3pu'!-
regeln l>eschlossen. . 

: Das Pörtschachcr Tmnis-Turnler nnir^ 
de bei schöuenl Aetler nnd bei starkem Be
such zu ^'ude gebracht. ^'"^lu Herrene'n-el 
siegte Ea^^ka (Tschechoslowakei) in ni^'p 
Sähen gegen V^aleifa. Di^' iugoslamische 
Meisterin »sovan gewann das Danieneinzel 
gegen Tirall ^^>.'sl .v>erbst (Oesterreich) 7:s>, 

llnd die .^iombination !^tovo<"-Ncdl siegte 
iin genlischt.u Doppelspiel eegen das Paar 
5.^<'rl'st MI !e. Das Herr.ndoppelipiel siel ^ni 
die ^^ngoslaux'n itnkiilieoit^-':^.>ti!ie, die »dlis 
österreichische Paar Vaiuarowski-Metanr in 
fünf Zätzen (>:-1, -:l;, l>:^i besiegten. 

: Iuk?cslawifchc Mgelmeisterschast. D r 
I > lgoslaNNsehe tegell>erband veriinstaUel 
an? Sanlstii.g nnd Sonntag in Snbo'.iea e'n 
^^nnde.^kegellnrnier, an denl auch zahlreiche 
Proviuzklubs teilnalznien. Ei'dergebnis: 1. 
Ingi.>slavija (Subotica) 428 Holzi He-

Der feierliche Abschluß der Xi. Olympischen Stiele 

Donnerstag, 20. August. 

LjuljljunL, 1:.' Schallplatten. 1.">.1.'> Znli' 

orchester. I8.tt) '^inüionalvl.n'trag. Zal^ 

bur.ger ^-eslspiele: „?sa!stafs'^ von Verdi. 
Bcogrc^d, 1^.Ä» Lieder. 1'.>.:itt Stunde der 
Nation. Sehallpl. 2t>^.'^> Piotinton^^l^ri. 

— Wien, 7.2/) ^-rnl^tonzert. Bauer.i-
innsit. 12 Miltagotonzert. l^i.-l.'i !^'eo Sle',al 
<Sch.'.Ilpl.) l.'i.lO Moderne 

scliaft. l<!.<1s> Scliallpl. Ii»..').') Vortrag. 

^ionzertstnnde. l.'-i Borträge. Bergstei

ger erzählen. 19.Rnterlzaltung^'ten^er'. 

2l StnilPlicinietenzert. — Alle Rcl^)sseud"r 
(ausser Berlin): li; ':'.>.'nsit ain NacinlulltZ^g. 

Blaoluusik. 1<.> !!.'ieb mich — int Trei^ 
vierteltatt. (^^ros^.r bnn!er Preisräi'el-
wettt>elverli. — Berlin, 17^W Bioliiu' und 

!,t!avier. 1.^ ^^ändler nnd Walzer. ls> dn'er-
haltnngskonzcrt. 2i>.1<> .'tleine Lieb^i'Nielodie. 

— Pnris, 17 >>örip'ei. i.'.'.!'» Tinn.nuiiit. — 
Bcrmniinjtcr, 1.^! 
2i> Operette'. — Prag, l'^u.'» Denlseli.' 
dung. 1'.>.1i> Eine lustige :')tn'italische l'.'an-
dernng. 2i>.:.^i'> 'lünidsnutoreliener. — Dr^>t, 

mich, l'.Xtu Tlinznuisit. Monstre.v.'i 
litärionz^ rt. 2«> l-^ronien^idei^nl^ert. 

Tanznnlsit. — AZt^iland, l'.) ^il^nizert. 
„Der ?»-ranenfeind", >tenn'die. ^ Noin. 19 
^i'onzert. 2(>.li» ilperinunsil. — lü 

'.^tus dcu let.^ien Werten von Luzl. -l.'^ 

Orchesterinusik. 

M 

Oie t-'uln^en der I^aticinen werden vo.i lV^üdclien dekrän^t und mic den» tiriu-
nerunL^liand der XI. Olvml^isciien i5s»iele Lesekmückt. (>Ve1tki1d-.>>^.) 

(Lrai l^aillet-l^atttur .'>i?ric:iil elie diclliul/ixvnrte ^uln .^u.^1<I^in>: eler Xl. l'>!v!npi-
^ctien !5pie>lL Verlm 19Z6. (VVe1tb^I<i-N.) 



DonnerStaq, den W. August l9itv. 

Die ,'^rau imt dem lemhtenben Herzen. 
jNlit eui<' <^ciil^^ .)z,l Tieren ui'^.) 

die in der T)uttt(?!i»eit pho-öplior-
elnen'nt»e 3tial>jen tiusieildeli. P<'rschl<!)ene 
,^l'<l^e, und >t'Ncr lellcvli^ii iul 
Din^k^eln. 5eit einiq^'r nxif'» innn, das; 
lUlcl> 9<'l lientll<i> dt'r inensch^ictx? uörper ein 
vt,l.''c'l>I?c'reiiit reiidev au^^ujenvetl ue> 
nmli. Tie ilc-llienil^l)en Medifilier ixjVtZäsll-
>ien si<'l> seit län^^en'v '',eir niit deul 
P!)tiiiDiii<'il l'iiiei ^'"^talienerui, deren !»t>.>rper 
tisi '!lla^l>tk'iMell lxWli-n:. Diese C-r>chei-
!uuli^ wurde zuerst von ibren Ail^iehi)nqen 
liei^^bnchie^, sviiter haben si<ii I'ie?l<'rz!e v^>n 
der Tatsliche seildü lUx'rzeui^l. der Dun-
fellxnt sendet die V-ruft der ^au em ^ii:-
i7<'il'e< auv, dn<' (iau> besonder) stan 

in der .'^rzgegellb lvahru^'hul^ar ist. Der 
berühmte Internist von Venedig Dr. G. 
Protti hat die ungeivichnliche Erscheinung 
ir»ochenlau4^ in seiner Ninik beobachtet und 
dabei f^Mestellt, dag das Licht alle Ttunden 
ungefähr vier I>is sechs Sekunden lang l'icht« 
bar ist. C^ine Erklärunq fiir das Phänomen 
haben auch di<' Aerzte b:5k^er noch nicht 
hieben können. 

(:I<itel'5tÄt?et ctie 

C U'I'tl I-i^l 

/Anfragen (mU /^atWort) »laä 2 vii»»r 
b«irvl«jx»», ck» »»«mit«» V«rv»It»aA »iolit ta 

6»» Vvviiiuio^» IlkUtAlo« »a «rl^Uss«». 

^^Äkrriiller, I^iÄkmasckinvn un6 
ulektriZLlic l'ulirru^lanipen 
^ünstiLititc)!! s^aten^aklunLLN 
e-rliüItÜLlj bei ^lnlz l^ssgr. 
.'^lzribor. 'I>»bui!t^V3 9. «i857 

»> wicii 
Uert«.'!! !ulu'!itivc>> 
>viixl iiiil 

Dil! ^c^uciit. 
«"i^sl. XiUru!^«.' uiiit:!' Üiilit^r 

ltii l-Iil) 
I^I. 

ösfpsrz^vllvn lii xuu-
'itit: XU verkuult^ii. 
Lvii im (^e^cliüit l^vönik ut 

^Wß^lkkt 

vriilutttriox iür kau-
fci! »^(^.»ilictit. .^iitrÜLc ullter 

Uli (iie V^-rw. 

für l<sratiiv><> z:ali!e per 
(^r^mm vin ?8.". öriN2nten. 
Qolä- uncj SI!bermün2en. 
l1ück8wr<!j5e. .>^. llsefjev sin. 

6979 

Z» 

.«»»»^ »»»F» 

<iiistb!itt> Ulli I l'^ln<.>^'»v.'r. 
>>c.-Iil'!'<>l'l iiLbc:ii eux-'r I'extil-
subi'ilv iii >l>ii 
libk'l- /.il v^'ik.llif>.'ii. I>'.i/.!l 
>n»i't .u>^>! ein 
xverk vs»l I^. < 
I'Iul/- Iiis ^iii^ lii)/!l!iii61'iN!.^. 

/.ulllllll? -juell 
>ii.ii'I>licili.'I i^ci- c)r 
< u Ic^l»>.titl>le Leiiliiittneii. /^ii 
>^t'-tis>tc untc'r 

inil urülicici» i''.u>l. 
iiK^ii. iiul!>.' .^üsiboi'. XU vei-
ii.uiscii. It^iIIiei Kullf'^cliüliil^' 
^liicirr liu/ulilliur. I'?ed.t 
Vek-eliiixl^i»!^. >.mk') 

Vollmitek. iN6^ 
>!ul^'' ub/.u^cbei?. -
tlulbürtii. Kulvustik^ ?. 

K-lNZcivieinricktlM«. ^clireib 
u>Lli. ljü^>ierku>.teu. I'Zlilleuu-

d.iv. I?ielic. ^cbv/ar/.. vv>^»l>; 
^l.'br.uic!it. killl>; xu verk.lll-
iLil. I'sometii^ liiLuruu. 

s>V!t I l-s. >^>12 
Lpit/. 5 ult. /.u 
vcrkcilsfeii. I'nclit'vu ul. 

psriitlvl^ /lilu t'^i»I<s>cbLil. je-
>je^ s^iulinuln. I^l» !.50 Ii!<» 
l uil'tllc.'rLi !>tuillx(i 
Vulvu^xiri^vu .V). .V^urib^r. 

8bl9 

Köctiin. äie selbstÄn^U? Lut 
koctien uu<1 bacicen llsnn, ne» 
Ken !>tukenmä^ckon event. 
uucil etvvits liausardzit ver-
riebtot. 8uckt Stelle. Lprledt 
!>In>veni8c!i un^ Veut5eli. — 
^clr. Ver>v. 8624 

^l^jülirlse Ksuimiumstoektvr 
'»uclit Vertrauen58teIIo oäer 
Lebt ul5 Kinäoriräuleiti. ^är. 

sjczspvska 41 (Salon 
Ulzfman). 86Z6 

LrstklusLiLe Kückln mit LU-
ten /^euLiNLSLn ^irtl «Lsuent. 

incläcn b..'! /^^»utuer. I're 
^vtiboäe b-II. 8^,17 
frkourlskrlin« -»ucbt Saliner. 
Stolna i. !:l>vv 
steine.'; i^iiäctien. >^»8 eut 
kli^bt. /.u I^ersnnen «LLuebt. 
^«.Ir. Vervv. dbvb 
Stubenmsüekvn xvircl kür 
st-tuiuilt LLLuclU. /^(lr. Vervv. 

^25 

^inMri«er l1>n«lsklturs Ko-
vsü. i^sritior. (^jc>8pc>8ka 46. 
t^iu^clireibunj: tÄ»;lje!i. lZoste 
unä billigste tiii' 
äen l^üroclienst. Stclienver. 
MittluNL UMLNN^t. 7719 

/immer, rvlu. SUeLuttemjl.tUj:. 
im XLiitruui. ^Äint f^ritlistüLk 
und VVljbicl^c: iiuclit d^8Sl.rer 
ticri-. .^ntrÄj^c unter »M^«. 

s)roi bi!» fjjni/Immor^vkaun« 
llil)mstlelt). ut? l. (Oktober tie. 
-^uclit. ^iltrüiie unter ».V,i> 
.«itäncilk« itil c!ie Vervv. c> 8b!?.Z 

kiomm» von Paul I-Isin 2Z 

: l)MI KöniLsbriiek Ore.'tlen) 

„Niihl'^. uil-iii !^'ieber, da«s^ iv'r M'U 
dcin nacliit-nl sa^hren." 

„'^1, l u'^'!" 
„('''Uvis; doch, mei.n 
„^^r-vüctt!" 
„'^i^llfounnen f'wr, al^er 
^.'^^sÄdsinn!" 
.,(>>l"a'e'se>i, nx'iir ,^^nnq<'." 

l^eriteii^e fein Wort." 
„Borcrsl ciinli nift)t initi,?, 

uicschusscie." 
..^>n! (''x'ii.nt'..'jl — s<chr oeriiilnsiil^." 

'^'.ilbeinni ist erschlagen. Cir findet -'innich 

seine l5r nlncht nsil <irof;em ^^rr^ich 
^i-^ilelte. T?no .Mnereini-gen dauert >i>te 
'illein eine '^l^^tkMiiii'de. Da?»n ist rr 7V.d-

liris i'.'U'eit. 

„^'>ieslei6n er-tt'Nrst«dn m»r, di^r in die 
^^rone c^efal>ren isl'!"^ 

.Z'e.rlttnnsi denke ich nichr daran. Mun 
kni e. Wir loerden noch tadesl,?.? friihstittken 

ilnd UN'? dann auf die Zocken machen." 

)tiiibesa>n '.rird n>ider!penstili. 

„W denke nichl daran!" 
iii'.'?n>,i,ne >laiie, Musikante!" 

,/^i<rd!inunt!" 
„,'^vawoll, ici) bab' sie!" 
. ^Ic'a — —" 

unir!)' schon Wir ki'nnen sa n'.'ch ''in 

b's!>chen durch liie '^^.'ielen lrud^lu. ivenli dn 
niiM. Wnnei, s^>qar aus die Draqoner-

'itv^inze i^eiu'n, u'eun dil nullst, '.'llle'^, mein 

^''>iinlie^ kein i^rl>s^c; (^'nn'sker." 

!-' ii'ii!'!! u'!e ii! sv'iiier 5<i>un'e. 

Ni"rb«''>ain ist „platt". 
„Wenn dil nieinst", stottert er. 
Eine tolle ^ach-e! Eine verrückte Äiche! 
„Und die i^^isel!" stiif;t er <udli6i hervor. 

> ?abei l)at er ^ros;e Augen und sieht wie c'n 
/tind anv. 

„Danacli ist. eine 'Zl^eile Ä6Mei<^n. 
^.'augsaul sagt Peter: 
„Nichi alle '^^liitentränule reisen, ^nt). 

Man kann nichi in den >>imnlcl langen. 
Und der V'iiniinel — du lieber l^ott — es 
ist sebr uieit l'i^? dahin. Man denkt »hn sich 
iunner näher, '-t^iel zu nahe. Und er ist doch 
so I>och ^da droben — ah, Mnsikante!" 

„."^a", sasste ^Xübesam dumm. 
„Ich glaube, '^Viusikante, der .'oiniin'.'!, 

den wir erträumen, den n>ir beide suchen, 
der ist so itx'it, das; wir ihn nie niehr ^'inden. 
Wir armen Zpaken, wir ariuen BSgel, die 
blos; so ein bischen slattern, wir arm^'n 
Zperlinge." 

Es imrd MHesam sel-rsam nms .'o?rz. Er 
blickt Peter gros; an. 

„Wir arnn'n Sperlinge t^ottes", sa,it er 
l<is<'. 

Zlille. — Peter steht am ^niter und bat 
di<' '^>nlrde gefaltet. 

„Ja. das wollte ich sagen, Mnlsikante." 
Und nun sagt keiner ein Wort rnehr. 

)>iilbesan? ist ganz still. Er bindet sich seinl' 
5chleif<' vorm Äpiegel. Die .<>nude zittern 
ihttl ein tvenic^. 

„.'^ch tlvif; ?ncht", uiurnielt er »ach 
?UeiIe, ..e»? lies', sich alle'? so ^nl ai?." 

vm. 

l.eicN» 5cköumen»» 
noÄ ekkrlscNenOer «m ^«eNmsclc 

5osr5sm >m VerorsucNl 

W59 diorm»ttuke Din 6 — (^roLe l)l>ppeltus>«^ lti'^ 

K>dlnott cxler kleineres ^im-
mer ee^uckt sd I. Septem-
der. >^llL2ben cler ^eitunx un-
ter Ltänclik«. 8632 

Lelil)ne8. möbliertes Ammsr 
an l—2 l^ersonen sotart 2U 
vermieten. Vraziova 6. !. 

8420 
vrviÄmmriLe. sonnlee 
nun» sokort vermieten. 
^ntrÄxe unter »Zentrum 40« 
SN che Vervv. 8S9S 
Vermiete rein müd!.. «soar. 
Zlmmor. partc-ösdnIioknÄl^e. 
.laneZiievs l. l^amZiüev «Ir^s» 
voreä. 
^übl. sonniges. Leosr. /Im-
mor t>elm parlL »n einen 
liäen Nerrn /u verseben. I<o-
ro8eeva 6, slir 86W 
VUlvavoknull«. 2 Limmer. 
Klleke. öa<l. Veran<lÄ. k^ar-
tvn U8V.. liomiortadel. sokort 
2U vermieten. Kamni^ks ee-
8tÄ lk. k^lS 
l..oksl. kuter t^08tett. (.)ro^-
nova ul. 2. i:u vermieten, ^n-
/.utrusen bei kiiäetölclt, 
(äosposka ulica. ^'iölö 
>VoIwun«. tlc)cbl>ttrti-rre. Am 
mer. Ksbinvtt. KüLtie. 
clalen^Ica ulicu. vergebe mit 
l. September sii lestanLe-
stellte ?artL> nnt liöcli^tsns 
eiuZm Kinäe. iV^nn-ltsmiete 
450 Diu. /^U8cbrikten unter 
»^uki«e plirtei« :,n clie ^«r-
VViiltUUK. 

tZroKv« ul«; l^sLer-
rsum cxler VVerli^tÄtte. Ve-
trinjska 18»!. l'ieiker. L62I 
Vermiete setiöne^. «srtensei-
tixes Z^lmmvr uncZ l<iicbe. — 
^(lr. Ver>v. 8SlZ 

Kadlnott mit 1. Seotemb^r 
?:u venLeben. t^^. 
l'art. reelit!>. 

jVtöbl. /Immer mit Verpile-
kune sokort XU vermicl.'n. 
/'^larijiNÄ ul. l0-lll. 6(,27 

6. Izls 12. Leptember 1936 

1'vckni3<:tle unc! I^»n6virtse!»aitlietle ^esse kis 
13. Leptemker 1936 

D r̂ ẑ roüe !̂ arl(t Littel» 
europSL 

Aussteller aus sektzekn Ltssten 
^inlcäuker aus sielzzix I^än6ern 

8<>n«!er»usste!!unxen öritiseti-Inciiens, k'ranli-
reieks, t^ollsn^s, Italiens unc! l.)nxsrn8 

Keio ?»kv!sum' ^it ^essevus^ei-: un6 I?«isevaü kreier 
Qron^übsrtritt n»ek Oeiterreieli. l)»» uvzs»n«ct,e l)urck-
roi»»vi»iim wircl b«i Vor^vais rl«s »v cier 
<^r«i»»« erteiit. Ko6«ut«acjv k^akr^reisbvjxiioitixuoz^n »uk 
ju^o»l»vi»clien, unsxAriicken untl «!»terre>elHl»cb«a öslinen, 
suk il«? Don»u, im ^6ri»tisebvo ö^««r lovvt« im ^uktver-
Icekr. /^uilcünste aller ^rt »ovie ^«»»»urveisv t» 50 l)iv) 
e»l,ÄtIi<:Il Kei 6er Vl«a«r NssUs-^t.-L««., VI«». Vll. 
uact Kai «lea el,ren»mt>ir:lien >/vrtretunxen in ^»rilior! 

kr«cktt»« b«i»k«» p«lkuK»Iv» l>»»lb»r ui,6 
2»»top««vo ^ v., Xl«Ii»«»6r«v« e«»t» Z5 uvrl 

cle»r«n k'iliales? 7961 

1936 
30. /^ugu»t di» 3. SGptvmdvr 

6^°/o t^»lirprei»«tmökigung aut cisn cisu -
seilen f?o!elisbskn8t»'s<)l(sn: wsssntÜLliS ^k'mä-
öixunßsn n sncjsk'sii Ltsa'sn 

Xuskilnft« «rtsilt cisr «kf«n»nU>ek» Vel'troisi^ ing. Li. 1'ünni»«, 
l.judlj»n». I^rSav« cisla 33. 1'slofon 27-62 uncj ctiv (Zvs»^üst»»t«llv 
«tv» ^»ip»lW»r I>iI««»««N»t»», S«os''»ci Xnoz s^U,.ji>ovs 2Z. 

Peter steht ain Fenster und pfeift leise 
und ernsthaft irgendeine dumme Tchlager-
ttielodie vor sich hin. 

' e u n t e s Ä a p i b e l. 

Arbeiteil, nichts als Arl^iteit! Das ist oon 
j.'her die beste :'vkedizin gewesen, 

'^^tcr nimmt sie täglich reichliclift ein. 
Arbeiten, arbeiten! 
Es ist wie eine Besessenheit ül>er chn ge-

tonlmen. Lie reden nicht uiel miteiilander. 
die beiden Mansardenvi^el. Jeder steckt zn 
tief in seiner Arbeit drin. 

Längst ist der .'^)erbst <iokvnluicn, schon 
N'el>t der kühlere Atemzug des Winters. 
Bald wird Weibnachten sein. 

llm diese Zeit ist es, das; Peter wiedl». 
uml an das lebeirdige Leben erinnert wird. 
Er ist aus einer Vorlesung getominen nnd 
schlendert gemäch-lich ein Sdück durch die 
Eljariotleilburger Gogend, um noch ein bih-
chen die frische Luft zu genießen. No6) ein 
Vierteljahr, daiul kann ihnl die Technische 
.^>lzchschule da f>inter ihui gut seln. 

Dicht neben chnl am Rand des Bürger-
steiges heult plötzlich eine .Hupe auf, gleich 
danach ein kurzes, zirpen^s Quietschen. 
Ein Aut» wird nnt !^r .^»andbremse ener
gisch <I<'stoPPt. 

Als Peter znr 5eite blickt, siel)t er ein 
fabelhaftes, hintmelblaues jiWbriolett und 
eine fabelhafte, jinige Danre an^ Steuer, die 
it>m zuruft: e 

„lauten Tag, .<>err Peter .Nmmelreich. 
Ausgerechnet hier in der Berliner Strak^ 
ninfsen wir uns nviederfehen." 

„Oh, Fräulein von Harich!" 
„In Lebensgri)ste. Ut,d nicht einnml sehr 

biise übt'r Sie Sie Musterschüler." 
sie reicht ihn! die.'»>and. Das; sie hier des 

öfteren schon ver'sucht hat. ihm zu beA'g-
nen. braucht er ja nicht zu wissen. 

„steigen Sie ein, ich kahre Sie ein 
3ti>rk." 

Er kann nicht gut neln sagen. Aber die 
Begessnung ist ihn» fatal. Seit jeneui ersten 
Ausfllug inl Borsomlner ist er ihr aus deur 
Wege ^gegangen. Kein Gedanke an 'illcn 
Anruf, den er damals versprochen hatte. 
Zommer war sie glückli^rweise, wie er 
bald heraus lMte, verreist, und erst utl 
September ist sie wieder zurückg<!kollttnen. 
Seit dieser Zeit aber hat er die Harichsche 
Villa in Dahlem ni6it niehr betreten. Er 
hat nur noÄ) gelegentlich ini Ztadtbür» 
Herrn von .Harichs, das im neue» >)och!iaus 
am Potsdamer Platz liegt, gearbeiiei uild 
dabei iinmer so ein bißi^n An<i>t gehabt, 
das; Eta von .^.)arich mal dort hc'reinselil^eieir 
kiinnte. 

„Na, nun ist's also hier passiert. 
„Aber bitte nicht wieder Entfnl,ruii>i ljnr. 

len", sa^t er mit einem tÄmnle» licheii '^er--
such, zu scherzen, »vährcnd er si>l) iieb ii si«) 
klemtnt. 

Sie fährt an und ha« ein hül^sche-> ^..'äch.iil 
im Gericht. 

„Das hätten Sie auch gar nicht uerdieni.'^ 
„Mä6>tlg viel zu tun —", stottert er un--

fic^r. „Na, nu ist'S ja bald ges6)afft." 
„Dann ^väre also die Aussicht vorhanden, 

dak Sie demnächst keine Perablx^dungeil 
mehr vergessen, wie?" 

,^ntt sie also doch noch daran', gehl 
Peter durch den Kopf. 

Natürlich dentt sie daran. Seit sie r.>.in 
ilhrem sommerlickien Trip nach der Schio^-z 
über die Azurküste in Italien zurückgckel^rt 
istt, denkt sie iviedcr an Peter Hinnuelreich. 
^gogen ist gar nichts zu machen. Die el?--
gairteu nnd uielkge'lvandten Männer da dran 
ßen. die UNI sie Ovaren, die mehr oder loc!,,--
ger jungen Salonlii'iven liier in Berlin, die 
um sle s>erumstreichen, die samasen 
kameradi'n vom 5tlub — dieser Tt)p ist ihr 
AU vertraut, als dast sie ihn sanderlich in
teressant fänlde und sich ernsthaft 'ür >'>^'sen 
ader jenen entscheideil lnnii'' 

LIielrocluliltLur l»u<l titr die veriiiltv^nrtlil^li. 11<lo — Druelc llor »>IVssril?nrslcs tisliarn«» in k'ür «Iva üvrausgelzer u. clvo Drucli 
vSoav^or^icli Direl^tor — öei6e ^oliuliäkt »Q üllsrilior. 


